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Ak t mit Doppelnatur — im Straßenrecht 339 
— nach dem Naturschutzgesetz 304 
Akten, Vorlagepflicht nach § 99 V w G O 119, 252 
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Besorgung fremder Rechtsangelegenheiten 88 
Bestandsverzeichnis nach dem BayStrWG 177, 356 
Bestandteile von Straßen 359 
Bestellung 
— der kommunalen Ausschüsse 71 
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Bezirksausschüsse der Großstädte 69, 297 
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Bindungswirkung der Bodenverkehrsgenehmigung 235 
Bodenverkehrsrecht nach dem BBauG 231, 244 
Bund-Länder-Verhältnis 34 
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Bundessozialhilfegesetz, bayer. Ausführungsgesetz 6 
— Kommentar 31, 95 
Bundestag, Deutscher, Zeitpunkt des ersten Zusam-
mentritts 314 
Bundestreue der Länder 34 
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— Fürsorgepflicht 384 
— Verwaltungsrechtsweg für Schadensersatz-
klage gegen einen Beamten 116 
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Seite 
Erziehungsbeihilfe nach § 27 B V G , Anrechnung des 
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Festsetzung der Märkte nach der GewO 45, 55 
Feststellungsinteresse für einen Normenkontroll-
antrag gegen eine nicht mehr geltende Vorschrift 389 
Feststellungsklage 
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chen durch einen Versicherungsträger 215 
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— Planungsrecht 1 
Gemeindehaushalt und Gültigkeit einer Getränke-
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zeichnisses 
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zeichnisses 
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— Kommentar 126 
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— Wertungsprobleme 162 
Grundsteuerfreiheit für den sozialen Wohnungsbau, 
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zeichnisses 
Verkehrsunfallflucht, Grundgesetzmäßigkei t der 
Strafbarkeit 246 
Verkehrszeichen, amtliche, Rechtsnatur 39 
Verkündung eines Gesetzes, Zeitpunkt der V . 314 
Vernichtung erkennungsdienstlicher Unterlagen 247 
Verpächter, Haftung für die Schankerlaubnissteuer-
schuld des Pächters 91 
Verpflichtungsklage (beim Folgenbeseitigungsan-
spruch) 106 
Verschlußsachenmaterial und Ablehnung von Ein-
bürgerungsanträgen 252 
Versetzung eines Beamten, sofortige Vollziehung 256 
Versichertenrente, Inanspruchnahme als Ersatz für 
gewährte Fürsorgeleis tungen 253 
Versicherungskammer Bayer., Doppelstellung 
der V . 149 
Versicherungsträger, Befriedigung von Ersatzan-
sprüchen eines Fürsorgeverbands 215 
Versorgungsleistungen und Enteignung von 
Grundstücken 170 
Verteidiger, Ausschluß eines Rechtsanwalts als V . 148 
Verteidigungsgesetze, Vol lzug 129 
Ver t räge 
— zur Abwendung der Enteignung 170 
— zwischen Gliedstaaten im Bundesstaat 127 
Vertragsgenehmigungen, behördliche, 
— Entbehrlichkeit des Widerspruchsverfahrens 136 
— Kostenentscheidungen bei V . 139 
Vertrauensschutz in der Leistungsverwaltung 197 
Vertreterin des öffentlichen Interesses, kein A n -
waltszwang für Staatsanwaltschaft beim 
Bayer. V G H 252 
Vertretungsmacht des Jagdvorstehers 58 
Vertriebene deutscher Volkszugehörigkei t und A n -
wendung des Art . 116 Abs. 1 G G 353 
Verunreinigung eines Gewässers 222 
Verwaltung 
— Ausbildung der Rechtsreferendare in der 
öffentlichen V . 193 
— der Bundeswehr 129 
— durch kommunale Ausschüsse 69 
— Rechnungshof und V . 329 
Verwaltungsabkommen zwischen Gliedstaaten im 
Bundesstaat 127 
Verwaltungsakt 
— Ablehnung der Vernichtung erkennungs-
dienstlicher Unterlagen als V . 247 
— Anlegung des Wegebestandsverzeichnisses 173 
— behördliche Aufforderung zur Ausfüllung 
eines Fragebogens kein V . 123 
— Bescheid über Kreisumlage als V . 102 
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— nachträgliche Zustimmung zu einem von 
einer anderen Behörde erlassenen V . 156 
— Naturschutzgesetz und V . 301 
— Nichtgenehmigung der Gebührenordnung 
einer Handwerkskammer als V . 283 
— Sofortige Vollziehung 30 
— überregionaler V . 161 
— Umstufung von Straßen und V . 339 
— Verkehrszeichen als V . 43 
— vorzeitige Besitzeinweisung 135 
Verwaltungsgerichte 
— Zurückweisung von Bevollmächtigten wegen 
Unfähigkeit zum sachgemäßen Vortrag 289 
— Zuständigkeit bei Jagdverpachtungen 203 
Verwaltungsgerichtliche Normen-
kontrolle 62, 94, 154, 224, 250, 289, 345, 389 
Verwaltungsgerichtsbarkeit 
— Festschrift zum hundert jähr igen Bestehen 294 
— Hundert Jahre V . (Tagungsbericht) 376 
Verwaltungsgerichtsordnung, siehe Nr. 7 des syste-
matischen Verzeichnisses 
Verwaltungsorganisation 225 
Verwaltungspraxis, Abweichungen von der V . als 
Verletzung des Gleichheitssatzes 211 
Verwaltungsrecht, siehe Nr. 6 des systematischen 
Verzeichnisses 
— Lehrbücher 226, 294, 328, 395 
Verwaltungsrechtsstreit, Auswirkungen des 
Wechsels der behördlichen Zuständigkei t 236 
Verwaltungsrechtsweg 
— Schadenersatzklage des Dienstherrn gegen 
einen Beamten 116 
— verbilligte Pflegesätze von Universi tä ts-
kliniken für Sozialversicherungsträger 282 
Verwaltungsverfahren 225 
Visaprüfung durch den Rechnungshof 331 
Völkerrechtsregel und Bundesrecht 316 
Volksstaatsgrundsatz nach der bayer. Verfassung 149 
Volkszugehörigkeit deutsche, und Art . 116 Abs. 1 
G G 353 
Vollstreckungsmaßnahmen und Verfassungsbe-
schwerde 211 
Vorbereitungsdienst 
— Arbeitszeit für Beamte im V . 206 
— für Forstreferendare als allgemeine Ausbi l -
dungsstät te i . S. des Ar t . 12 Abs. 1 G G 352 
Vorbeugender Rechtsschutz ggen den bevorstehen-
den Erlaß einer Rechtsnorm 250 
Vorfragenkompetenz der ordentlichen Gerichte 280 
Vorführungsbefehl, richterlicher 281 
Vorlagepflicht nach § 99 V w G O 119, 252 
Vormundschaftsgerichtliche Anordnung der Auszah-
lung von Kindergeld 257 
Vorprüfung durch den Rechnungshof 330 
Vorschrift, nicht mehr geltende, Normenkontrolle 388 
W 
Wahl 
— Grundsatz der gleichen W . 279 
— Gültigkeit der W. von Abgeordneten 166 
Wählergruppen, Ausschluß von Wahlen 166 
Wahlkreiseinteilung 279 
Wahlvorschlag, Prüfung der gesetzlichen Mindest-
anforderungen für die Aufstellung eines W . 387 
Wasserbenutzungsrechte und W H G 220 
Wasserentnahme aus einem Privatfluß 256 
Wassergesetz, bayer., Verfahren beim Erlaß von 
Rechtsverordnungen 11 
Wasserhaushalt, Begriff 20 
Wasserhaushaltsgesetz 
— Einfluß auf alte Wasserbenutzungsrechte 220 
— XVI — 
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222 — schädliche Verunreinigung 
Wasserrecht, siehe Nr. 19 des systematischen 
Verzeichnisses 
— Neuordnung des W . 378 
Wasserschutz 273, 379 
Wasserschutzgebiete, Anwendung landesrechtlicher 
Enteignungsvorschriften 321 
Wassers t raßen , Gesetz zur Reinhaltung der Bun-
deswassers t raßen 20 
Wasserversorgung, Verpflichtung der Gemeinde zur 
Herstellung 361 
Wasserwirtschaft, Begriff 20 
Wechsel der behördlichen Zuständigkeit im Ver-
waltungsrechtsstreit 236 
Weg, Schaffung eines tatsächlich öffentlichen 
Weges 322 
Wegebenutzungsgebühren und Konzessionsab-
gabenanordnung 287 
Wegebestandsverzeichnisse, Anlegung 173 
Wehrdiens tverhäl tn is , Zulassung der Revision 317 
Wehrpflichtige, Erfassung 64 
Werkausschuß 69 
Werkfernverkehr, Sonderbesteuerung 280 
Wertungsprobleme im System der Grundrechte 162 
Wichtiger Grund bei Namensänderungen 118, 152, 155 
Widerspruch nach der V w G O , 
— Kostenrechtliche Behandlung der Zurück-
nahme des W . 48 
— und das Bay StrWG 174, 356 
— zur Entbehrlichkeit des W . 136 
Widerspruchsbescheide, Anfechtung durch die Ge-
meinden 216 
Widmung einer Straße 175, 339 
Wiedereinsetzung in den vorigen Stand 208 
Wiederherstellung der aufschiebenden Wirkung 
eines Rechtsbehelfs bei der Besitzeinweisung 191 
Wiederholungsprüfung bei der jur. Staatsprüfung, 
Beschränkungen 351 
Wirtschaftspolitsche Lenkung durch ein Steuerge-
setz 280 
Wissenschaftsvermerk im Sterbebucheintrag, Nach-
tragung 160 
Witwerrente, erschwerende Voraussetzung gegen-
über der Witwenrente 351 
Wohlfahrtslasten der Gemeinde und Getränke-
steuer 189 
Wohngebiete, Errichtung von Tankstellen in W . 255 
Wohnung im Sinne des Meldegesetzes 360 
Zahnarzt, Berufsbeschränkung 186 
Zapfsäulen, Genehmigungspflicht 111 
Zeugenaussage, Beugehaft zur Erzwingung einer Z. 81 
Zeugenvernehmung eines Gemeinderatsmitglieds 123 
Zivilbeschädigte, Nichtgewährung von Prüfungs-
vergünst igungen zulässig 383 
Zivilblindenpflegegeld 9 
Zivildienstgesetz 230 
Zivilgerichte, Zuständigkei t für Rechtsstreitigkeiten 
über Jagdverpachtungen 201 
Zulassung 
— zum Hochschulstudium (Beschränkungen) 251 
— zum Kraftdroschkengewerbe 144, 312 
Zumutbarkeit, Bindung des gemeindlichen Verord-
nungsgebers an den Grundsatz der Z. 92 
Zurücknahme 
— der Schankerlaubnis 394 
— des Widerspruchs, kostenrechtliche Behand-
lung 48 
Zurückweisung von Bevollmächtigten wegen Un-
fähigkeit zum sachgemäßen Vortrag vor Ge-
richt 289 
Zusammensetzung der kommunalen Ausschüsse 71 
Zuständigkei t des BVerfG in den Fällen des Ar t . 
126 G G 382 
Zuständigkeit , örtliche, der Polizei als Helferin der 
Staatsanwaltschaft 179 
Zuständigkeitswechsel der Behörde im Verwal -
tungsrechtsstreit 236 
Zustimmung, nachträgliche, zu einem von einer an-
deren Behörde erlassenen Verwaltungsakt 156 
Zuverlässigkei t im Gasts tä t tengewerbe 394 
Zwangsabtretungsgesetz 
— und Fernstraßen 133 
— und Wasserschulzgebiete 321 
Zwangsbelastung, Abwendung durch Angebot eines 
Gestattungsvertrags 170 
Zwangslage, besondere, im Sinne des § 3 Abs. 1 
B V F G 52, 54 
Zwangsmitgliedschaft 
— bei der Bayer. Ärztekammer 116 
— bei der Bayer. Ärz teversorgung 52 
— bei der Handwerkskammer 258 
Zwischenbescheid, Verfassungsbeschwerde gegen 
gerichtlichen Z. 114 
VII. Systematisches Verzeichnis (nach Sachgebieten) 
E = Entscheidungen B = Buchbesprechungen P = juristische Prüfungsaufgaben 
(Fettdruck der Seitenzahlen = Abhandlungen und sonstige Beiträge) 
1. Staats- und Verfassungsrecht einschl. Europarecht 
a) In- und ausländisches Staatsrecht (Allgemeines ein-
schließlich Rechtsgeschichte, Staatsphilosophie und Eu-
roparecht) 
Philosophie der Menschenrechte und der Grundrechte des | 
Staatsbürgers — 15. Zehn Jahre Rechtsprechung des Ge-
richtshofs der Europäischen Gemeinschaften — 77. Erste 
internationale Jurastudentenvereinigung — 78. Europa-
Haus Schliersee — 108. Die Synode von Aschheim 756, 
der erste bayerische Landtag? — 140. Zehn Jahre Recht-
sprechung des Gerichtshofs der Europäischen Gemein-
schaften — 241. Die Reichstage zu Regensburg — 310. 
B Ver t räge zwischen Gliedstaaten im Bundesstaat (Ver-
öff. d. Vereinigung d. Dt. Staatsrechtslehrer, Heft 19) 
— 127. Wertungsprobleme im System der Grundrechte 
(Zippelius) — 162. Die Funktionsnachfolge (Kaja) — 
327. Handbuch der Gesetzgebungstechnik (Müller) — 
327. Wörterbuch der deutschen und französischen 
Rechtssprache (Doucet) — 327. 
b) Grundgesetz der Bundesrepublik Deutschland 
Das Bundesverfassungsgericht — 33. Gegenstand und Trä-
ger des Verfassungsschutzes — 65. Die Bindung des Fis-
kus an die Grundrechte — 78. Gemeinschaftseinrichtun-
gen der Länder — 109. Organisationsverordnungen auf 
Grund bundesrechtlicher Ermächtigung — 110. Die Bun-
deswehrverwaltung in verfassungsrechtlicher Sicht — 129. 
— XVII — 
Die Durchsetzung von Rechtsansprüchen eingegliederter 
Länder — 334. Die Beschränkbarkeit der Grundrechte im 
Beamtenrecht — 365. 
E Verfassungswidrigkeit des Gesetzes zur Reinhaltung 
der Bundeswassers t raßen — 20. Zur Gesetzgebungsbe-
fugnis des Bundes kraft Sachzusammenhangs — 22. 
Schwere und Tragweite der Beanspruchung eines 
Grundstücks als Maßstab für den Enteignungscharak-
ter der Maßnahme — 23. Durchsuchungsbefehl des Er-
mittlungsrichters gegen den Herausgeber eines Nach-
richten-Magazins und Grundrechte — 81. Beugehaft 
zur Erzwingung einer Zeugenaussage und Pressefrei-
heit — 81. Verfassungsmäßigkei t der Pflichtmitglied-
schaft zu den Industrie- und Handelskammern — 82. 
Rechtsstaatliche Erfordernisse beim Erlaß von Ausfüh-
rungsverordnungen — 83. Verordnungsmäßige Rege-
lung des Kraftfahrzeugbewachungsgewerbes und 
Grundrecht der Berufsfreiheit — 85. Verfassungs-
mäßigkei t des Erlöschens von Ansprüchen gegen das 
Deutsche Reich nach § 1 Abs. 1 des Allgemeinen 
Kriegsfolgengesetzes — 112. Zur Frage des Asylrechts 
(Art. 16 Abs. 2 Satz 2 GG) — 113. Vereinbarkeit des 
§ 6 Abs. 2 des Tierzuchtgesetzes mit dem Grundgesetz 
— 114. Verwaltungsrechtsweg für die Schadensersatz-
klage des Dienstherrn gegen einen Beamten — 116. 
Keine ausdehnende Auslegung des Art . 34 Satz 3 G G 
— 116. Verfassungswidrigkeit des Ausschlusses eines 
Rechtsanwalts als Verteidiger — 148. Der durch Art . 19 
Abs. 4 Satz 1 G G gewährle is te te Rechtsweg muß die 
volls tändige Nachprüfung des Verwaltungsakts durch 
ein Gericht ermöglichen — 182. Zur Einlegung der 
Verfassungsbeschwerde durch Richter gegen Maßnah-
men der öffentlichen Gewalt — 183. Verfassungs-
widrigkeit des § 6 Abs. 1 Satz 3 der Höfeordnung für 
die britische Zone (Vorrang des männlichen Ge-
schlechts bei der gesetzlichen Erbfolge) — 183. Fort-
geltung besatzungsrechtlicher Vorschriften und A n -
passung an das Grundgesetz — 183. Auflagen für den 
Ostermarsch 1961 der Atomwaffengegner — 188. Zum 
Grundrecht der Informationsfreiheit bei Untersu-
chungsgefangenen — 210. Zur Gleichbehandlung von 
Mann und Frau — 212. Strafbarkeit der Verkehrsun-
fallflucht (§ 142 StGB) mit dem G G vereinbar — 246. 
Umfang des Grundrechts der freien Wahl der Ausbi l -
dungsstä t te nach abgeschlossenem Hochschulstudium 
— 251. Verfassungsmäßigkei t des Gesetzes zum Schutz 
deutschen Kulturgutes gegen Abwanderung vom 6. 8. 
1955 — 254. Grundsatz der gleichen Wahl und ver-
schiedene Bevölkerungszahl der Wahlkreise; Verfas-
sungswidrigkeit der geltenden Wahlkreiseinteilung — 
279. Keine Geltendmachung von Grundrechtsverletzun-
gen durch einen Verband im eigenen Namen für seine 
Mitglieder — 280. Abwägung der Schwere des Ein-
griffs einer Berufsausübungsregelung und der Gründe 
des Gemeinwohls, durch die der Eingriff gerechtfertigt 
wird — 280. Unvereinbarkeit des § 27 Absatz 4 des 
Kriegsgefangenenentschädigungsgesetzes mit Ar t . 3 
Abs. 1 G G — 280. Vorfragenkompetenz der ordent-
lichen Gerichte und gesetzlicher Richter — 280. Die 
Gewerbesteuer verstößt auch bei Erhebung einer M i n -
deststeuer weder gegen den Gleichheitssatz noch ge-
gen den Sozialstaatsgrundsatz — 287. Zeitpunkt des 
ersten „Zusammentri t ts des Deutschen Bundestags" — 
314. Zeitpunkt der „Verkündung" eines Gesetzes — 
314. Völkerrechtsregeln als Bestandteil des Bundes-
rechts — 316. Zum Anspruch des Beamten auf standes-
gemäßen Unterhalt — 316. Zum Schutz der vermögens-
rechtlichen Ansprüche des Berufssoldaten durch Art . 14 
G G — 316. Vereinbarkeit der Ermächtigung des § 33 f 
Abs. 1 GewO mit Art . 80 Abs. 1 Satz 2 G G — 320. Zur 
Verfassungsmäßigkeit der in § 1 Abs. 1 der Spielver-
ordnung angeordneten örtlichen Beschränkung für die 
Aufstellung von Geldspielgeräten — 320. Gesetzge-
bungshoheit der Länder für Steuern außerhalb des A n -
wendungsbereichs des Art. 105 G G — 348. Ar t . 12 Abs . 
1 G G begründet keinen Rechtsausspruch der leitenden 
Krankenhausärz te auf Beteiligung an der Kassen-
ärztlichen Versorgung — 349. Maßgeblichkeit des 
Gleichheitssatzes beim Abwägen der Unterhaltslei-
stungen von Mann und Frau — 351. Beschränkungen 
der zweiten Wiederholung der Ersten jur. Staatsprü-
fung nicht verfassungswidrig — 351. Vorbereitungs-
dienst für Forstreferendare in Bayern als allgemeine 
Ausbi ldungsstä t te im Sinne des Ar t . 12 Abs. 1 G G — 
352. Art . 116 Abs. 1 G G gilt nicht für Vertriebene deut-
scher Volkszugehörigkeit , welche die Staatsangehörig-
keit eines Landes besitzen, das kein Vertreibungsland 
ist — 353. Grenzen der Zuständigkei t des BVerfG i n 
den Fällen des Art . 126 G G — 382. 
B Die Grundgedanken unserer Verfassung in histori-
scher Beleuchtung (Hugelmann) — 31. Kommentar zum 
Grundgesetz, 6. Lieferung (Maunz-Dürig) — 126. Ver -
t räge zwischen Gliedstaaten im Bundesstaat (Veröff. d. 
Vereinigung d. Dt. Staatsrechtslehrer Heft 19) — 127. 
Zur Verfassungsbeschwerde gegen Gesetze (Better-
mann) — 127. Wertungsprobleme im System der 
Grundrechte (Zippelius) — 162. Verfassungsrecht, Ver -
waltungsrecht, Verfahrensrecht in der Rechtsprechung 
des BVerwG (Bachof) — 225. Verfassungs- und Verwal -
tungsgesetze der Bundesrepublik, Bd. 1 (Sartorius) — 
260. 
P Aufgabe I—27 aus der Zweiten jur. Staatsprüfung 
1957/11, IL Abteilung — 123, 161. Aufgabe III—28 aus 
der Zweiten jur. Staatsprüfung 1958/1, II. Abteilung — 
223, 258. Aufgabe aus dem Verfassungs- und Verwal -
tungsrecht — 258, 292. 
c) Bundesverfassungsgerichtsgesetz 
Das Bundesverfassungsgericht — 33. 
E Durchsuchungsbefehl des Ermittlungsrichters gegen 
den Herausgeber eines Nachtrichten-Magazins — 81. 
Zum Erlaß einer einstweiligen Anordnung nach § 32 
Abs. 1 BVerfGG — 81. Zur Frage der Erschöpfung des 
Rechtswegs bei der Rüge von Verfahrensfehlern, die 
zugleich einen Verfassungsverstoß enthalten — 247. 
Beschwerde wegen Nichtzulassung der Revision als 
Voraussetzung einer Beschwerde an das BVerfG — 
315. Grenzen der Zuständigkeit des Bundesverfas-
sungsgerichts in den Fällen des Art . 126 GG — 382. 
B Zur Verfassungsbeschwerde gegen Gesetze (Better-
mann) — 127. 
d) Bayerische Verfassung 
Die Bindung des Fiskus an die Grundrechte — 78. Die 
Verhandlungen des Vorbereitenden Verfassungsausschus-
ses von 1946 — 97. Der Bayerische Verfassungsgerichts-
hof — 165. Die Rechtsstellung der Opposition in Bayern 
— 261. 
E Verfassungsmäßigkeit des § 23 Abs. II der Satzung 
der Bayer. Ärzteversorgung (Verbot beruflicher Tä-
tigkeit für Mitglieder, die Ruhegeld beziehen) — 50. 
Zur Frage, ob die Eigentumsgarantie auch die A n -
wartschaft auf öffentlich-rechtliche Versorgungsleistun-
gen schützt — 50. Uber den Sinn des Sozialstaatsgrund-
satzes — 50. Das Grundrecht der Handlungsfreiheit 
als negatives Abwehrrecht — 50. Verfassungsmäßig-
keit des § 12 Satz 1 der Sprengstofferlaubnisschein-
verordnung — 82. Zum Erlaß einstweiliger Anord-
— XVIII — 
nungen des Verfassungsgerichtshofs im Popularklage-
verfahren nach Art . 98 Satz 4 B V — 83. Rechtsstaat-
liche Erfordernisse beim Erlaß von Ausführungsver-
ordnungen — 83. Zur selbständigen Anfechtung eines 
Eröffnungsbeschlusses mit der Verfassungsbeschwerde 
— 114. Zum Inhalt des Grundsatzes „ne bis in idem" 
gemäß Art . 104 Abs. 2 B V — 114. Verfassungsmäßig-
keit der im Kammergesetz vorgesehenen Zwangsmit-
gliedschaft für beamtete Ärzte bei der Bayer. Ärzte-
kammer — 116. Der Grundsatz „ne bis in idem" gilt 
nicht im Verhäl tn is des Disziplinarverfahrens zum 
berufsgerichtlichen Verfahren nach dem Kammerge-
setz — 116. Zum Inhalt des Volksstaatsgrundsatzes 
gem. Art . 2 B V — 149, Landesverfassungsrecht als 
Prüfungsmaßstab im Normenkontrollverfahren nach 
§ 47 V w G O — 154. Verfassungsmäßigkeit der Be-
messung von Kanalanschlußgebühren nach dem Front-
metermaßstab (Vereinbarkeit mit dem Gleichheits-
satz) — 183. Keine Verfassungsbeschwerde gegen V o l l -
s t reckungsmaßnahmen, wenn das ihnen zugrunde-
liegende rechtskräftige Urteil nicht rechtzeitig mit 
Verfassungsbeschwerde angefochten wurde — 211. Zur 
Verletzung des Gleichheitssatzes bei Abweichungen 
von einer Verwaltungspraxis — 211. Vereinbarkeit 
von Abbruchverfügungen mit dem Gleichheitssatz — 
247. Vollziehbarkeit und Verfassungsmäßigkeit des 
Gesetzes zum Schutz deutschen Kulturgutes gegen A b -
wanderung vom 6. 8. 1955 — 254. Zulässigkeit der 
Verfassungsbeschwerde gegen einen richterlichen Vor -
führungsbefehl — 281. Die Gewerbesteuer vers tößt 
auch bei Erhebung einer Mindeststeuer weder gegen 
den Gleichheitssatz noch gegen den Sozialstaatsgrund-
satz — 287. Voraussetzungen für den Erlaß einer einst-
weiligen Anordnung im Popularklageverfahren — 316. 
Rüge einer Grundrechtsverletzung als Voraussetzung 
des Antrags auf verfassungsgerichtliche Normenkon-
trolle nach Art . 98 Abs. 4 B V — 317. Verfassungsmäßig-
keit der Verordnung über die Durchführung von Auf-
gaben der landwirtschaftlichen Marktordnung vom 
11. 6. 1955 — 317. Menschenrechtskonvention keine 
Grundlage für Verfassungsbeschwerden nach Art . 120 
B V — 351. Unzulässigkeit einer Popularklage auf Fest-
stellung der Verfassungswidrigkeit der „Amtlichen 
Spielbedingungen des Süd-Lotto" — 382. Verfassungs-
mäßigkeit der Nichtgewährung von Prüfungsvergün-
stigungen an Zivilbeschädigte — 383. 
B Zur Verfassungsbeschwerde gegen Gesetze (Better-
mann) — 127. 
e) Bayer. Gesetz über den Verfassungsgerichtshof 
Der Bayerische Verfassungsgerichtshof — 165. 
E Zum Erlaß einstweiliger Anordnungen des Verfas-
sungsgerichtshofs im Popularklageverfahren nach Art . 
98 Satz 4 B V — 83. Keine Verfassungsbeschwerde ge-
gen Vollstreckungsmaßnahmen, wenn das ihnen zu-
grundeliegende rechtskräftige Urteil nicht rechtzeitig 
mit Verfassungsbeschwerde angefochten wurde — 211. 
Zur Erschöpfung des Rechtsweges bei der Verfassungs-
beschwerde — 211. Voraussetzungen für den Erlaß ei-
ner einstweiligen Anordnung im Popularklageverfah-
ren — 316. Rüge einer Grundrechtsverletzung als 
Voraussetzung des Antrags auf verfassungsgerichtliche 
Normenkontrolle nach Art . 98 Satz 4 B V — 317. Unzu-
lässigkeit einer Popularklage auf Feststellung der 
Verfassungswidrigkeit der „Amtlichen Spielbedingun-
gen des Süd-Lotto" — 382. 
2. Staatsangehör igke i t srecht 
E Gerichtsfreier Ermessensspielraum der Verwaltung bei 
der Entscheidung über Einbürgerungsanträge — 90. Ein 
eheliches Kind erwirbt mit der Geburt die deutsche 
Staatsangehörigkeit auch dann, wenn zwar der Vater 
staatenlos, die Mutter aber deutsche Staatsangehör ige 
ist — 212. Verschlußsachenmaterial als Grund für die 
Ablehnung von Einbürgerungsanträgen — 252. Ar t . 
116 Abs. 1 G G gilt nicht für Vertriebene deutscher 
Volkszugehörigkeit , welche die Staatsangehörigkei t 
eines Landes besitzen, das kein Vertreibungsland ist 
— 353. 
3. Bundeswehrrecht 
Die Bundeswehrverwaltung in verfassungsrechtlicher Sicht 
— 129. 
E Rechtsnatur der Anordnung des militärischen Bereit-
schaftsdienstes durch die Bundesregierung (§ 6 Abs. 7 
WehrPflG) — 117. Zulassung der Revision für Klagen 
aus dem Wehrdienstverhäl tnis nur unter den Voraus-
setzungen des § 132 Abs. 2 V w G O — 317. 
B Die Erfassung der Wehrpflichtigen (Textausgabe) — 64. 
4. Kirchenrecht 
Normenkontrolle bei ortskirchlichen Satzungen — 345. 
E Keine Normenkontrol lzuständigkeit des V G H für orts-
kirchliche Satzungen — 289. Unzulässigkeit ortsrecht-
licher Ausnahmen vom Gebot der Behördenruhe und 
des Ladenschlusses während der Zeit des Hauptgottes-
dienstes an staatlich geschützten kirchlichen Feierta-
gen — 388. 
5. Beamtenrecht 
a) Allgemeines 
Die Beschränkbarkeit der Grundrechte im Beamtenrecht — 
365. 
B Das Beamtenrecht in Baden-Würt temberg (Müller-Beck) 
— 64. 
b) Bundesbeamtengesetz und Richtergesetz 
Die Beschränkbarkeit der Grundrechte im Beamtenrecht — 
365. 
E Grenzen der richterlichen Nachprüfung der Entlassung 
eines Beamten auf Probe wegen mangelnder Bewäh-
rung — 84. Verwaltungsrechtsweg für die Schadens-
ersatzklage des Dienstherrn gegen einen Beamten (Art. 
34 Satz 3 GG) — 116. Zum Anspruch des Beamten auf 
standesgemäßen Unterhalt — 316. Kein Rechtsanspruch 
des Beamten auf Beförderung — 384. Zur Verletzung 
der Fürsorgepflicht des Dienstherrn bei Nichtbeförde-
rung — 384. Zum Begriff der Personalakten und zum 
Anspruch auf Entfernung von Vorgängen aus den Per-
sonalakten — 384. 
B Kommentar zum Deutschen Richtergesetz (Schmidt-
Räntsch) — 296. 
c) Bayerisches Beamtengesetz, JuVAPO 
Die praktische Ausbildung der Rechtsreferendare in der 
öffentlichen Verwaltung — 193. Arbeitszeit für Beamte 
im Vorbereitungsdienst — 206. Die Beschränkbarkeit der 
Grundrechte im Beamtenrecht — 365. 
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E Mangelndes Einwirken eines Beamten auf seine Ehe-
frau zur Vermeidung von Reibereien als Gegenstand 
der dienstlichen Beurteilung — 25. Haftung des Land-
rats gegenüber dem Staat als „Dienstherrn" bei schuld-
hafter Amtspflichtverletzung im staatlichen Aufgaben-
bereich — 25. Unterhaltszuschuß für Rechtsreferendare 
bei bezahlter Nebentät igkei t im öffentlichen Dienst 
— 57. Voraussetzungen einer einstweiligen Anordnung 
nach § 123 V w G O bei Streit um die Rechtmäßigkeit ei-
ner dienstlichen Beurteilung — 219. Unvererblichkeit 
eines beamtenrechtlichen Beihilfenanspruchs — 318. 
Zur Anrechnung des Kinderzuschlags für ein von ei-
nem Beamten aufgenommenes Stiefkind auf die Er-
ziehungsbeihilfe nach § 27 B V G — 320. Beschränkun-
gen der zweiten Wiederholung der Ersten jur. Staats-
prüfung nicht verfassungswidrig — 351. Verfassungs-
mäßigkeit der Nichtgewährung von Prüfungsvergün-
stigungen an Zivilbeschädigte — 383. 
B Bayerisches Beamtengesetz (Hartmann-Janssen) — 96. 
d) Dienststrafrecht 
E Der Grundsatz „ne bis in idem" gilt nicht im Verhältnis 
des Disziplinarverfahrens zum berufsgerichtlichen Ver-
fahren nach dem Kammergesetz — 116. 
e) Personalvertretungsrecht 
E Das Personalvertretungsgesetz schließt die Wählbar-
keit von Mitgliedern des Wahlvorstandes nicht aus — 
86. Mitwirkung des Hauptpersonalrats an der Beförde-
rung eines Lehrers zum Schulrat — 91. 
f) Gesetz zu Art. 131 GG 
E Kriegsgefangenen Beamten steht für die Zeit vor ihrer 
Hêilïlkêhr kraft Bundesrechts ein Anspruch auf Dienst-
bezüge nicht zu — 149. Verfassungswidrigkeit der völ-
ligen Entziehung des vor dem Zusammenbruch rechts-
wirksam entstandenen Versorgungsanspruchs eines 
Berufssoldaten durch das Gesetz zu Art . 131 GG — 316. 
6. Allgemeine Verwaltung und allgemeines Verwal-
tungsrecht 
a) Allgemeine Verwaltung, Staatsorganisation, Staatsver-
einfachung, Rechtsbereinigung 
Oberbayern — Werdegang eines Regierungsbezirks — 17. 
Die Bundeswehrverwaltung in verfassungsrechtlicher Sicht 
— 129. Die praktische Ausbildung der Rechtsreferendare 
in der öffentlichen Verwaltung — 193. Das Bundesministe-
rium des Innern — 229. Verwaltung und Rechnungshof 
— 329. 
E Zur Doppelstellung der Bayer. Versicherungskammer 
als Landeszentralbehörde und als Organ der bei ihr 
bestehenden, mit dem Recht der Selbstverwaltung aus-
gestatteten Anstalten — 149. 
B Bayerisches Landes-Adreßbuch für Industrie, Handel 
und Gewerbe 1962/63 — 32. Verwaltungsorganisation 
und Verwaltungsverfahren (Rasch-Patzig) — 225. Sat-
zungsgewalt und Staatsaufsicht (Lohr) — 259. Statisti-
sches Taschenbuch für Bayern 1963 — 364. 
b) Allgemeines Verwaltungsrecht 
Rechtsnatur der durch amtliche Verkehrszeichen getrof-
fenen Anordnungen — 39. Der Folgenbeseitigungsanspruch 
— 103. Die Rechtsgrundlage des Vertrauensschutzes in der 
Leistungsverwaltung — 197. Verwaltung und Rechnungs-
hof — 329. Die Umstufung von Straßen (ein Beitrag zum 
Hoheitsakt mit Doppelnatur) — 339. 
E Grenzen der richterlichen Nachprüfung der Entlassung 
eines Beamten auf Probe wegen mangelnder Bewäh-
rung — 84. Zur Rechtsnatur der Anordnung des militä-
rischen Bereitschaftsdienstes durch die Bundesregie-
rung (§ 6 Abs. 7 WehrPflG) — 117. Behördliche Auffor-
derung zur Ausfüllung eines Fragebogens kein anfecht-
barer Verwaltungsakt — 123. Zum Begriff der Satzung 
— 149. Unterscheidung der Anstaltssatzung von der 
Rechtsverordnung — 149. Zur Zulässigkeit des sog. 
Insichprozesses — 218. Ablehnung der Vernichtung er-
kennungsdienstlicher Unterlagen als anfechtbarer Ver-
waltungsakt — 247. Zur Unterscheidung zwischen ho-
heitlicher und nichthoheitlicher Staats tät igkei t — 316. 
Amtliche Spielbedingungen des Süd-Lotto als allge-
meine Geschäftsbedingungen — 382. 
B Verwaltungsgesetze des Freistaates Bayern, Ergän-
zungslieferung Oktober 1962 (Ziegler-Tremel) — 32. 
Schranken nichthoheitlicher Verwaltung (Veröff. d. 
Vereinigung d. Dt. Staatsrechtslehrer, Heft 19) — 127. 
Verfassungsrecht, Verwaltungsrecht, Verfahrensrecht 
in der Rechtsprechung des BVerwG (Bachof) — 225. 
Verwaltungsrecht II (Wolff) — 226. Der Staat als Auf-
traggeber (Forsthoff) — 259. Satzungsgewalt und 
Staatsaufsicht (Lohr) — 259. Verfassungs- und Verwal-
tungsgesetze der Bundesrepublik, Bd. 1 (Sartorius) — 
260. Verwaltungsrecht I (Wolff) — 294. Der öffentlich-
rechtliche Benutzungszwang in der Verwaltungsord-
nung (Jacobs) — 295. Verwaltungsgesetze des Frei-
staates Bayern, Ergänzungslieferung A p r i l 1963 (Zieg-
ler-Tremel) — 296. Lehrbuch des Verwaltungsrechts 
Turegg—Kraus) — 328. Staatsbürger und Staatsgewalt 
— 362. Deutsches Recht (Dahm) — 363. Besonderes 
Verwaltungsrecht (Bochalli) — 395. 
P Aufgabe I—27 aus der Zweiten jur. Staatsprüfung 1957 
/II, II. Abteilung — 123, 161. Aufgabe aus dem Verfas-
sungs- und Verwaltungsrecht — 258, 292. 
7. Verwaltungsgerichtsordnung und Nebengesetze 
Rechtsnatur der durch amtliche Verkehrszeichen getroffe-
nen Anordnungen — 39. Kostenrechtliche Behandlung der 
Zurücknahme des Widerspruchs gegen rechtswidrige Ver-
waltungsakte — 48. Kreisumlage und Rechtsschutz — 100. 
Der Folgenbeseitigungsanspruch — 103. Entbehrlichkeit 
des Widerspruchsverfahrens, insbes. bei behördlichen 
Vertragsgenehmigungen — 136. Anfechtungsmöglichkei-
ten bei bayerischen Jagdverpachtungen — 201. Zur Wie-
dereinsetzung in den vorigen Stand — 208. Der Beklagte 
im Verwaltungsrechtsstreit bei Wechsel der behördlichen 
Zuständigkeit — 236. Achter Fortbildungskurs für bayeri-
sche Verwaltungsrichter und Verwaltungsbeamte — 243. 
Rechtsnatur der Anordnungen nach dem Naturschutzge-
setz — 301. Zehn Jahre Bundesverwaltungsgericht — 344. 
Normenkontrolle bei ortskirchlichen Satzungen — 345. 
Hundert Jahre Verwaltungsgerichtsbarkeit in Deutschland 
— 376. 
E Streitwertfestsetzung für den Beigeladenen — 57. 
Grenzen der richterlichen Nachprüfung der Entlassung 
eines Beamten auf Probe wegen mangelnder Bewäh-
rung — 84. Berechnung von Rentenansprüchen als „Be-
sorgung fremder Rechtsangelegenheiten" im Sinne des 
Gesetzes zur Verhütung von Mißbräuchen auf dem Ge-
biete der Rechtsberatung — 88. Verwaltungsrechtsweg 
für die Schadensersatzklage des Dienstherrn gegen ei-
nen Beamten (Art. 34 Satz 3 GG) — 116. §99VwGO ge-
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währt keinen Anspruch auf Vorlage von Akten, die 
den Streitgegenstand nicht betreffen — 119. Behörd-
liche Aufforderung zur Ausfüllung eines Fragebogens 
kein anfechtbarer Verwaltungsakt — 123. Zur Verneh-
mung eines Gemeinderatsmitglieds als Zeuge im Pro-
zeß der Gemeinde — 123. Notwendigkeit der Neuver-
eidigung ehrenamtlicher Richter nach Beginn einer 
neuen Amtszeit — 153. Prüfungsmaßstäbe im Normen-
kontrollverfahren nach § 47 V w G O — 154. Zur Nach-
holung der Zustimmung einer weiteren Behörde wäh-
rend des verwaltungsgerichtlichen Verfahrens gegen 
einen früher erlassenen Verwaltungsakt — 156. Um-
schreibung des Eigentümers im Grundsteuerkataster 
als gebührenpflichtige Amtshandlung im Sinne des Ko-
stengesetzes — 158. Kommunalauf sichtliche Anordnun-
gen über die besoldungsrechtliche Einstufung von Be-
amtenplanstellen einer Gemeinde für den Stelleninha-
ber unanfechtbar — 186. Wiederherstellung der auf-
schiebenden Wirkung eines Rechtsbehelfs im Zusam-
menhang mit der Besitzeinweisung in ein für die Orts-
durchfahrt einer Bundesstraße zu enteignendes Grund-
stück — 191. Zur Anfechtung von Widerspruchsbe-
scheiden, durch die gemeindliche Verwaltungsakte auf-
gehoben werden, — 216. Zulässigkeit einer Anfech-
tungsklage des Freistaates Bayern (Fiskus) gegen 
einen Enteignungsbeschluß des Freistaates Bayern (Ho-
heitsverwaltung) — 218. Voraussetzungen einer einst-
weiligen Anordnung nach § 123 V w G O bei Streit um 
die Rechtmäßigkeit einer dienstlichen Beurteilung — 
219. Weigerung einer Behörde, erkennungsdienstliche 
Unterlagen zu vernichten, als anfechtbarer Verwal-
tungsakt — 247. Kein Rechtsschutz gegen den bevor-
stehenden Erlaß einer Landschaftsschutzverordnung — 
250. Kein Anwaltszwang für die Staatsanwaltschaft 
beim Bayer. V G H als Vertreterin des öffentlichen In-
teresses — 252. Zur Verweigerung der Aktenvorlage 
im Verwaltungsprozeß nach § 99 V w G O — 252. öffent-
liches Interesse an der sofortigen Vollziehung der Ab-
ordnung eines Polizeibeamten — 256. Vorfragenkom-
petenz der ordentlichen Gerichte und gesetzlicher Rich-
ter — 280. Zulässigkeit des Verwaltungsrechtswegs für 
die Frage, ob Universi tätskliniken einzelnen Sozialver-
sicherungsträgern verbilligte Pflegesätze einräumen 
dürfen — 282. Nichtgenehmigung der Gebührenord-
nung einer Handwerkskammer als anfechtbarer Ver-
waltungsakt — 283. Keine Normenkontrol lzuständig-
keit des V G H für ortskirchliche Satzungen —289. Zu-
rückweisung von Bevollmächtigten wegen Unfähigkeit 
zum sachgemäßen Vortrag vor Gericht (§ 67 Abs. 2 
Satz 3 VwGO) — 289. Beschwerde wegen Nichtzulas-
sung der Revision als Voraussetzung einer Beschwerde 
an das BVerfG — 315. Zulassung der Revision für 
Klagen aus dem Wehrdienstverhäl tnis nur unter den 
Voraussetzungen des § 132 Abs. 2 V w G O — 317. Vor-
aussetzungen einer Klage auf Feststellung daß ein Ge-
werbetreibender sein Gewerbe ohne Eintragung in die 
Handwerksrolle ausüben darf — 319. Art . 67 Abs. 3 
Satz 3 Bay St rWG durch Widerspruchsverfahren nach 
§§ 68 ff. V w G O ersetzt — 356. Besonderes Feststel-
lungsinteresse als Voraussetzung für die Zulässigkeit 
eines Normenkontrollantrages gegen eine nicht mehr 
geltende Vorschrift — 389. 
B Verfassungsrecht, Verwaltungsrecht, Verfahrensrecht 
in der Rechtsprechung des BVerwG (Bachof) — 225. 
Aus 100 Jahren Verwaltungsgerichtsbarkeit (Baring) — 
294. Staatsbürger und Staatsgewalt (Jubiläumsschrift) 
— 362. 
P Aufgabe II—29 aus der Zweiten jur. Staatsprüfung 
1958/11, II. Abteilung — BayVBl . 1962, 392; 1963, 28. 
Aufgabe aus dem Kommunalrecht und verwaltungsge-
richtlichen Verfahrensrecht — 28, 62. 
Aufgabe II—28 aus der Zweiten jur. Staatsprüfung 
1958/1, II. Abteilung — 61, 94. Aufgabe aus dem Ge-
meinderecht und verwaltungsgerichtlichen Verfahrens-
recht — 93, 124. Aufgabe I—27 aus der Zweiten jur. 
Staatsprüfung 1957/11, II. Abteilung — 123, 161. Auf-
gabe aus dem Gemeinderecht und verwaltungsge-
richtlichen Verfahrensrecht — 160, 223. Aufgabe III— 
28 aus der Zweiten jur. Staatsprüfung 1958/1, II. Ab-
teilung — 223, 258. Aufgabe IV—29 aus der Zweiten 
jur. Staatsprüfung 1958/11, II. Abteilung — 360. 394. 
8. Recht der Gemeinden, Landkreise und Bezirke 
a) Allgemeines 
Kommunale Ausschüsse als Verwaltungsorgane — 69. 
B Kommentar zu den Bayerischen Kommunalgesetzen 
(Masson) — 164. Archiv für Kommunalwissenschaften 
Jahrgang 1/1962, 1. Halbjahresband — 196. Die ge-
meindliche Selbstverwaltung in den Vereinigten Staaten 
von Amerika (Körntgen) — 260. 
b) Gemeindeordnung 
Planungsrecht und Planungspflicht der Gemeinde — 1. 
Kommunale Ausschüsse als Verwaltungsorgane — 69. 
Umgemeindung bei Grunderwerb über die Gemeinde-
grenze hinweg — 141. Persönliche Beteiligung von Ge-
meinderatsmitgliedern bei Beschlüssen über die Bauleit-
planung — 146. Die Delegation von Aufgaben der Sozial-
hilfe auf Gemeinden und Landkreise — 268, 305. Zustän-
digkeitsfragen bei der Genehmigung kommunaler Sat-
zungen — 277. Selbstverwaltung in der Großstadt — 297. 
B Kommentar zu den Bayerischen Kommunalgesetzen 
(Masson) — 164. Bayerische Gemeindeordnung (Helm-
reich-Widtmann) — 228. 
P Aufgabe II—29 aus der Zweiten jur. Staatsprüfung 
1958/11, II. Abteilung (Text B a y V B l . 1962, 392)—28. 
Aufgabe aus dem Kommunalrecht — 28, 62. Aufgabe 
aus dem Gemeinderecht — 93, 124. Aufgabe aus dem 
Gemeinderecht — 160, 223. Aufgabe aus dem Ge-
meinderecht — 325, 361. 
c) Gemeindliches Finanzwesen 
Rechtsnatur der Feuerschutzabgabe — 19. Zuständig-
keitsfragen bei der Genehmigung kommunaler Satzun-
E Von einer Gemeinde veranstalteter Markt als öffent-
liche Einrichtung im Sinne des Art . 21 G O — 55. Un-
tergang von Gemeindenutzungsrechten durch Ände-
rung der Kulturart der belasteten Grundstücke — 86. 
Obdachlosenunterbringung als gemeindliche Pflicht-
aufgabe — 122. Zeugenvernehmung eines Gemeinde-
ratsmitglieds im Prozeß der Gemeinde — 123. Kom-
munalaufsichtliche Anordnungen über die besoldungs-
rechtliche Einstufung gemeindlicher Beamtenplanstel-
len für den Stelleninhaber unanfechtbar — 186. Zur 
Anfechtung von Widerspruchsbescheiden, durch die 
gemeindliche Verwaltungsakte aufgehoben werden — 
216. Eintragungsverfügungen zur Anlegung des Be-
standsverzeichnisses in der Regel keine einfachen Ge-
schäfte der laufenden Verwaltung — 356. 
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gen (dargestellt am Beispiel der Fremdenverkehrsabgabe) 
— 277. 
E Vergnügungssteuerpflicht bei Minigolfanlagen — 24. 
In einer Schankerlaubnissteuersatzung kann bestimmt 
werden, daß der Verpächter für die Steuerschuld des 
Pächters haftet — 91. Hauss teuerverhäl tn iszahl als 
Grundlage für die Bemessung gemeindlicher Müllab-
fuhr-, Kanalbenützungs- und Straßenreinigungsgebüh-
ren — 119. Grundsätze für die Nachforderung gemeind-
licher Gebühren — 119. Vereinbarkeit der Bemessung 
von Kanalanschlußgebühren nach dem Frontmetermaß-
stab mit dem Gleichheitssatz — 133. Uber Rechtsnatur 
und Bemessung gemeindlicher Benützungsgebühren — 
183. Die Gültigkeit einer Get ränkes teuersa tzung hängt 
nicht davon ab, ob der Haushalt der Gemeinde mit 
Wohlfahrtslasten in außerordentl ichem Umfang bela-
stet ist — 189. ü b e r die Heranziehung von Gewerbe-
treibenden zur Mindestgewerbesteuer — 287. Die Ge-
werbesteuer ist auch bei Erhebung einer Mindest-
steuer eine Steuer, kein Beitrag — 287. Die Konzes-
sionsabgabenordnung gilt nicht nur für vereinbarte 
Entgelte, sondern auch für ortsrechtlich festgelegte 
Wegebenutzungsgebühren ; Regelung der Sonderbenut-
zungsgebühren nach § 8 Abs. 3 BFStrG im Wege der 
Satzung — 287. 
P Aufgabe aus dem Kommunalrecht (insbes. aus dem 
Recht des gemeindlichen Finanzwesens) — 28. 62. 
d) Landkreisordnung 
Kommunale Ausschüsse als Verwaltungsorgane — 69. 
Kreisumlage und Rechtsschutz — 100. Die Delegation von 
Aufgaben der Sozialhilfe auf Gemeinden und Landkreise 
— 268/305. 
E Haftung des Landrats gegenüber dem Staat als „Dienst-
herrn" bei schuldhafter Amtspflichtverletzung im 
staatlichen Aufgabenbereich — 25. Kommunalaufsicht-
liche Anordnungen über die besoldungsrechtliche Ein-
stufung von Beamtenplanstellen einer Gemeinde für 
den Stelleninhaber unanfechtbar — 186. 
B Kommentar zu den Bayerischen Kommunalgesetzen 
(Masson) — 164. Landkreisordnung und Bezirksord-
nung für den Freistaat Bayern (Widtmann) — 228. 
e) Bezirksordnung 
Kommunale Ausschüsse als Verwaltungsorgane — 69. 
Zehn Jahre Bezirksordnung — 265. 
B Kommentar zu den Bayerischen Kommunalgesetzen 
(Masson) — 164. Landkreisordnung und Bezirksord-
nung für den Freistaat Bayern (Widtmann) — 228. 
f) Gemeindewahlgesetz 
E Prüfungspflicht des Gemeindewahlausschusses, ob die 
gesetzlichen Mindestanforderungen an die Aufstellung 
eines Wahlvorschlags erfüllt sind — 387. Zu den Er-
fordernissen der „geheimen, schriftlichen Abstimmung" 
\n Art . 19 Abs. 6 G W G und § 30 Abs. 1 G W O — 387. 
9. Straßen- und Wegerecht 
Enteignung für Fernstraßen — 133. Rechtsgestaltende W i r -
kung der Anlegung der Wegebestandsverzeichnisse — 
173. Abstellen von Kraftfahrzeugen — Gemeingebrauch 
oder Sondernutzung? — 178. Die Umstufung von Straßen 
— 339. Rückgabe von Erschließungsflächen — 370. 
E Bindung des gemeindlichen Verordnungsgebers an die 
Grundsätze der Verhältnismäßigkeit und der Zumut-
barkeit bei der Auferlegung von Pflichten zum Rei-
nigen der öffentlichen Wege und Straßen — 92. Wie -
derherstellung der aufschiebenden Wirkung eines 
Rechtsbehelfs im Zusammenhang mit der Besitzeinwei-
sung in ein für die Ortsdurchfahrt einer Bundess t raße 
zu enteignendes Grundstück — 191. Verhäl tn is von 
Planfeststellung und Enteignug nach dem Bundesfern-
straßengesetz — 213. Regelung der Sonderbenutzungs-
gebühren nach § 8 Abs. 3 BFStrG im Wege der Satzung 
— 287. Verlegung von Ferngasleitungen in Straßen 
und § 8 Abs. 10 BFStrG — 287. Zum Begriff „Gehbahn" 
bei einer Straße mit abgegrenztem Bürgersteig — 290. 
Bloße Duldung eines Verkehrs über ein Grundstück 
schafft noch keinen tatsächlich öffentlichen W e g — 332. 
Rechtsbehelf nach Art. 67 Abs. 3 Satz 3 BaySt rWG 
durch Widerspruchsverfahren nach §§ 68 ff. V w G O 
ersetzt — 356. Schneeräum- und Streupflicht des A n -
liegers beim Vorhandensein einer zur Straße ge-
hörenden Stützmauer zwischen Grundstück und Geh-
weg — 359. 
10. Enteignungsrecht 
Enteignung für Fernstraßen — 133. Abwendung der Ent-
eignung durch Angebot eines Gestattungsvertrages? — 
170. Rückgabe von Erschließungsflächen — 370. 
E Schwere und Tragweite der Beanspruchung eines 
Grundstücks als Maßstab für den Enteignungscharak-
ter der Maßnahme — 23. Zur Enteignung auf Grund 
energieaufsichtlicher Weisung nach § 11 E n W i F G — 
156. Verhäl tnis von Planfeststellung und Enteignung 
nach dem Bundesfernstraßengesetz — 213. Zur Anwen-
dung landesrechtlicher Enteignungsvorschriften auf 
Wasserschutzgebiete — 321. 
P Aufgabe aus dem Bau- und Enteignungsrecht — 393, 
BayVBl . 1964, 27. 
11. Schul- und Hochschulrecht 
Das Schulfinanzierungsgesetz — 74. 
E Umfang des Grundrechts der freien Wahl der Aus-
bi ldungsstät te nach abgeschlossenem Hochschulstu-
dium — 251. Notwendigkeit des Zusammenwirkens 
von Schulrat und Landrat bei der Genehmigung eines 
Gastschulbesuchs — 358. 
12. ö f f en t l i che Sicherheit und Ordnung 
(einschließlich LStVG) 
Verfahren beim Erlaß von Rechtsverordnungen auf Grund 
des Wassergesetzes und der Bauordnung — 11. ö r t l i che 
Zuständigkei t der Polizei als Helferin der Staatsanwalt-
schaft — 179. Grundfragen der Obdachlosenhilfe — 380. 
E Verfassungsmäßigkeit des § 12 Satz 1 der Sprengstoff-
erlaubnisscheinverordnung — 82. Strafbarkeit des 
Einstellens von Kraftfahrzeugen in Räumen, die leicht 
brennbare Stoffe enthalten — 91. Bindung des ge-
meindlichen Verordnungsgebers an die Grundsätze 
der Verhäl tnismäßigkei t und der Zumutbarkeit — 92. 
Obdachlosenunterbringung als gemeindliche Pflicht-
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aufgäbe — 122. Auflagen für den Ostermarsch 1961 
der Atomwaffengegner — 188. Zur Auslegung des 
Art . 4 LStVG — 193. Vereinbarkeit von Abbruchver-
fügungen mit dem Gleichheitssatz — 247. öffentliches 
Interesse an der sofortigen Vollziehung der Abord-
nung eines Polizeibeamten — 256. Zur verfassungs-
feindlichen Handlung im Sinne des Art . 5 Abs. 3 Ziff. 1 
P A G — 286. Sicherstellung von Gegenständen nach 
Art . 23 P A G — 286. Zur Schneeräum- und Streupflicht 
des Anliegers — 359. Zu den Begriffen „Wohnung", 
„Beziehen einer Wohnung" und „Ausziehen" nach dem 
Gesetz über das Meldewesen — 360. Unzulässigkeit 
ortsrechtlicher Ausnahmen vom Gebot der Behörden-
ruhe und des Ladenschlusses während der Zeit des 
Hauptgottesdienstes — 388. 
B Bau und Feuersicherheit (Grobholz) — 164. Gesetz 
über Meldewesen (Gerber) — 164. 
P Aufgabe II—28 aus der Zweiten jur Staatsprüfung 
1958/1, II. Abteilung — 61, 94. 
14. Gesundheitswesen 
E Verfassungsmäßigkeit des § 23 Abs. II der Satzung 
der Bayer. Ärzteversorgung, (Verbot beruflicher Tä-
tigkeit für Mitglieder, die Ruhegehalt beziehen) — 
50. Verfassungsmäßigkeit der im Kammergesetz vor-
gesehenen Zwangsmitgliedschaft beamteter Ärzte bei 
der Bayer. Ärztekammer — 116. Bayer. Ärzteversor-
gung als Anstalt des öffentlichen Rechts zum Zweck 
der Berufsunfähigkeits- und Hinterbliebenenversor-
gung — 149. Zur organisatorischen Gestaltung des Lan-
desausschusses der Bayer. Ärzteversorgung — 149. 
Keine entsprechende Anwendung des § 35 Abs. 3 Satz 
2 GewO auf die Heilberufe — 186. Zur Rechtskraftwir-
kung einer von einem Strafgericht verhängten Be-
rufsbeschränkung gegen einen Zahnarzt nach § 42 1 
StGB — 186. Zur Bestellung eines nebenberuflichen 
Fleischbeschauers — 324. 
P Aufgabe I—27 aus der Zweiten jur. Staatsprüfung 
1957/11, II. Abteilung — 123, 161. 
15. Landwirtschaftsrecht 
13. Baurecht einschl ießl ich Garagenrecht 
Planungsrecht und Planungspflicht der Gemeinde — 1. Das 
Verfahren beim Erlaß von Rechtsverordnungen auf Grund 
des Wassergesetzes und der Bauordnung — 11. Genehmi-
gungspflicht von Zapfsäulen — III. Enteignung für Fern-
straßen — 133. Persönliche Beteiligung von Gemeinderats-
mitgliedern bei Beschlüssen über Fragen der Bauleitpla-
nung — 146. Abwendung der Enteignung durch Angebot 
eines Gestattungsvertrages? — 170. Aktuelle Fragen aus 
dem Bodenverkehrsrecht nach dem BBauG — 231. Achter 
Fortbildungskurs für bayerische Verwaltungsrichter und 
Verwaltungsbeamte (insbes. über das neue Planungs-
und Baurecht) — 243. Heimatschutz — 245. Zum Begriff 
des Nachbarn nach dem neuen Baurecht — 313. Rückgabe 
von Erschließungsflächen — 370. 
E Dingliche Sicherung von Kostenforderungen der Ge-
meinde beim Abschluß eines Vertrags mit dem Grund-
stückseigentümer über die Herstellung einer Anlieger-
straße — 27. Kein Rechtsanspruch auf nachträgliche 
Genehmigung eines widerrechtlich errichteten Flach-
dachs — 87. Strafbarkeit des Einstellens von Kraftfahr-
zeugen in Räumen, die leicht brennbare Stoffe enfhal-
ten — 91. Grundsätze für die baurechtliche Geneh-
migung von Einfriedungen im Außenbereich — 122. 
Jagdhüt ten als privilegierte Vorhaben im Außenbe-
reich nach § 35 BBauG — 249. Zum Begriff der Jagd-
hütte — 249. Zulässigkeit ortsrechtlichen Verbots der 
Errichtung von Tankstellen in Wohngebieten — 255. 
B Kommentar zum Bundesbaugesetz, 6. Lieferung (Brü-
gelmann u. a.) — 32. Kommentar zum Bundesbaugesetz, 
7. Lieferung (Brügelmann u. a.) — 64. Bau- und Feuer-
sicherheit (Grobholz) — 164. Planungsprobleme und 
gemeindliche Sozialarbeit (Archiv für Kommunalwis-
senschaften) — 227. Die rechtlichen Grundlagen des 
Naturschutzes und ihre besonderen Probleme im Bau-
und Wasserrecht (Hofmann) — 227. Baugesetze (Zin-
kahn) — 295. Kommentar zum Bundesbaugesetz, Er-
gänzungsband 1963 (Heitzer-Oestreicher) — 396, ber. 
BayVBl . 1964, 32. 
P Aufgabe aus dem Bau- und Enteignungsrecht — 393 
(Lösung BayVBl . 1964, 27). 
E Vereinbarkeit des § 6 Abs. 2 des Tierzuchtgesetzes 
mit dem Grundgesetz — 114. Verfassungswidrigkeit 
des § 6 Abs. 1 Satz 3 der Höfeordnung für die britische 
Zone (Vorrang des männlichen Geschlechts bei der 
gesetzlichen Erbfolge) — 183. Verfassungsmäßigkeit 
der Verordnung über die Durchführung von Aufgaben 
der landwirtschaftlichen Marktordnung vom 11.6. 1955 
— 317. 
16. Jagd- und Forstrecht, Naturschutz und Heimat-
pflege 
Anfechtungsmöglichkeiten bei bayerischen Jagdverpach-
tungen — 201. Heimatschutz — 245. Rechtsnatur der A n -
ordnungen nach dem Naturschutzgesetz — 301. 
E § 9 Abs. 2 Satz 1 BJG schließt eine satzungsmäßige 
Beschränkung der Vertretungsmacht des Jagdvorste-
hers mit Außenwirkung nicht aus — 58. Kein Schutz 
gutgläubiger Dritter, die auf unbeschränkte Vertre-
tungsmacht des Jagdvorstehers vertrauen — 58. § 26 
Abs. 2 BGB gilt nicht für die gesetzlichen Vertreter 
öffentlich-rechtlicher Jagdgenossenschaften — 58. Kein 
Rechtsschutz gegen den bevorstehenden Erlaß einer 
Landschaftsschutzverordnung — 250. Verbot des Er-
werbs nicht zugelassener Fanggeräte — 324. 
B Die rechtlichen Grundlagen des Naturschutzes und ihre 
besonderen Probleme im Bau- und Wasserrecht — 227. 
Schönes Franken (Hofmann) — 260. Unsere bayerische 
Heimat (Gerndt) — 260. Oberbayern, das bevorzugte 
Reiseland — 260. Baum, Strauch und Wald im Recht 
(Mäding-Zwanzig) — 364. 
17. Gewerbeordnung und Nebengesetze, Handwerks-
recht 
Die Festsetzung der Märkte im Sinne des Titels IV der 
Gewerbeordnung — 45. 
E Zum Rechtsbegriff „Markt" im Sinne des Titels IV 
der Gewerbeordnung — 55. Verfassungsmäßigkeit der 
Pflichtmitgliedschaft zu den Industrie- und Handels-
kammern — 82. Verordnungsmäßige Regelung des 
— XXIII — 
Kraftfahrzeugbewachungsgewerbes und Grundrecht der 
Berufsfreiheit — 85. Voraussetzungen für die Ver le i -
hung der Lehrlingsanleitungsbefugnis an Handwerks-
meister — 150. Keine entsprechende Anwendung des 
§ 35 Abs. 3 Satz 2 GewO auf das Recht der Heilberufe 
— 186. Entziehung der Befugnis zur Lehrlingshaltung 
wegen sittlicher Gefährdung weiblicher Lehrlinge 
durch den Ehemann einer Betriebsinhaberin — 217. 
Nichtgenehmigung der Gebührenordnung einer Hand-
werkskammer als anfechtbarer Verwaltungsakt — 283. 
Voraussetzungen einer Klage auf Feststellung, daß 
ein Gewerbetreibender sein Gewerbe ohne Eintra-
gung in die Handwerksrolle ausüben darf — 319. 
Zur Vereinbarkeit der Ermächtigung des § 33 f Abs. j 
1 GewO mit Art . 80 Abs. 1 Satz 2 G G — 320. Zur j 
Verfassungsmäßigkeit der in § 1 Abs. 1 der Spielver- j 
Ordnung angeordneten örtlichen Beschränkung für die j 
Aufstellung von Geldspielgeräten — 320. j 
B Kommentar zur Gewerbeordnung (Eyermann-Fröhler) 
— 163. 
P Aufgabe III—28 aus der Zweiten jur. Staatsprüfung 
1958/1, II. Abteilung — 223, 258. Aufgabe IV—29 aus 
der Zweiten jur. Staatsprüfung 1958/11, II. Abteilung — 
360, 394. 
18. Energiewirtschaftsrecht 
E Zur Enteignung auf Grund energieaufsichtlicher We i -
sung nach § 11 E n W i F G — 156. Die Energieaufsicht 
steht in Bayern dem Staatsministerium für Wirtschaft 
und Verkehr zu — 156. 
19. Wasserrecht 
Verfahren beim Erlaß von Rechtsverordnungen auf Grund 
des Wassergesetzes und der Bauordnung — 11. Gewässer-
ausbau und Gewässerbenutzungen — 273. Klares Wasser 
aus unklarem Redit? — 378. 
E Verfassungswidrigkeit des Gesetzes zur Reinhaltung 
der Bundeswasserstraßen — 20. Rechtsnatur und 
Rechtsbestand eines alten Sandschöpfrechts — 220. 
Einfluß des Wasserhaushaltsgesetzes auf alte Wasser-
benützungsrechte — 220. Zum Begriff der „schädlichen 
Verunreinigung" eines Gewässers eines Privatflusses 
zur Wasserentnahme bei nur unwesentlicher Benach-
teiligung anderer Wasserbenutzungsberechtigter — 
256. Kein Ausschluß der Anwendung landesrechtlicher 
Enteignungsvorschriften auf Wasserschutzgebiete durch 
§ 19 Abs. 2 W H G — 321. 
B Die rechtlichen Grundlagen des Naturschutzes und ihre 
besonderen Probleme im Bau- und Wasserrecht (Hof-
mann) — 227. 
P Aufgabe II—28 aus der Zweiten jur. Staatsprüfung 
1958/1, II. Abteilung — 61, 94. 
20. Verkehrsrecht einschl. Personenbeförderungs -
gesetz 
Rechtsnatur der durch amtliche Verkehrszeichen getroffe-
nen Anordnungen — 39. Existenzbedrohung des örtlichen 
Kraftdroschkengewerbes als Grund zur Genehmigungsver-
sagung — 144. Abstellen von Kraftfahrzeugen — Gemein-
gebrauch oder Sondernutzung? — 178. Zur Zulassungs-
praxis im Droschkengewerbe — 312. 
E Konkurrierende Gesetzgebungszuständigkeit des Bun-
des für Regelungen über die Wassers t raßen als Ver-
kehrswege — 20. Anwendung des Priori tätsgrundsat-
zes bei der Zuteilung von Genehmigungen für den 
Kraftdroschkenverkehr — 386. 
B Straßenverkehrsrecht, 3. Ergänzungslieferung A p r i l 
1962 — 128. Eisenbahn-Verkehrsordnung (Finger) — 
163. 
21. Bundes- und Landesfinanzrecht einschl. Staats-
haushalt und Steuerrecht 
Rechtsnatur der Feuerschutzabgabe — 19. Kreisumlage 
und Rechtsschutz — 100. Verwaltung und Rechnungshof 
— 329. 
E Rechtsstaatliche Erfordernisse beim Erlaß von Aus-
führungsverordnungen zum Gesetz über die Grund-
steuerfreiheit und Gebührenfreiheit für den sozialen 
Wohnungsbau — 83. Zur Nachforderung von Steuern 
und Gebühren — 119. Wirtschaftspolitische Lenkung 
durch ein Steuergesetz bedeutet keinen Formmiß-
brauch — 280. Verfassungsmäßigkeit der Sonderbe-
steuerung des Werkfernverkehrs auf Grund des Ver-
kehrsfinanzgesetzes 1955 — 280. Gesetzgebungshoheit 
der Länder für Steuern außerhalb des Anwendungs-
bereichs des Art. 105 GG — 348. 
22. Sozialhilferecht 
Das bayerische Ausführungsgesetz zum Bundessozial-
hilfegesetz — 6. Rechtsanwendung in der Daseinsvorsorge 
— 37. Anspruch Körperbehinderter auf Ausstattung mit 
Hilfsmitteln — 47. Die Rechtsgrundlage des Vertrauens-
schutzes in der Leistungsverwaltung—197. Die Delegation 
von Aufgaben der Sozialhilfe auf Gemeinden und Land-
kreise — 268, 305. Die finanzielle Auswirkung der Be-
stimmung des gewöhnlichen Aufenthalts nach § 11 Satz 1 
des Gesetzes für Jugendwohlfahrt — 347. Grundfragen der 
Obdachlosenhilfe — 380. 
E Fürsorgerechtliche Behandlung von Hilfsbedürftigen, 
die in eheähnlicher Gemeinschaft leben — 215. Zuläs-
sigkeit der Inanspruchnahme einer Versichertenrente 
durch einen Landesfürsorgeverband als Ersatz für ge-
währte Fürsorgeleistungen — 253. Überlei tungsan-
zeige und Ersatzansprüche des Sozialhilfeträgers ge-
gen den Vater unterstützter Kinder als Grundlage vor-
mundschaftsgerichtlicher Anordnung der Auszahlung 
von Kindergeld — 257. § 92 BSHG schließt Ansprüche 
der Sozialhilfeträger gegen den Vater unters tützter 
Kinder aus ungerechtfertigter Bereicherung aus — 257. 
Bei der Bemessung der Tuberkulosenhilfe darf eine 
dem Hilfeempfänger zustehende KB-Grundrente als 
Einkommen nicht angerechnet werden — 287. Ver-
sorgung von Schwerkriegsbeschädigten mit Zusatzge-
räten zur Bedienung eines Kraftfahrzeugs keine A n -
gelegenheit der Sonderfürsorge nach §§ 25 ff. B V G . 
— 357. Bemessung der Hilfe zum Lebensunterhalt bei 
Zusammenleben in eheähnlicher Gemeinschaft — 391. 
Erlöschen von Ansprüchen gegen einen Sozialhilfe-
träger auf Erstattung zu Unrecht einbehaltener Renten-
beträge — 392. 
B Kommentar zum Bundessozialhilfegesetz (Oestreicher) 
— 31. Sozialhilferecht (Jehle) — 32. Taschenkommentar 
zum Bundessozialhilfegesetz (Mergler) — 95. 
— XXIV — 
23. Sozialversicherungsredit 
Rechtsanwendung in der Daseinsvorsorge — 37. Die 
Rechtsgrundlage des Vertrauensschutzes in der Leistungs-
verwaltung — 197. 
E Berechnung von Rentenansprüchen als „Besorgung 
fremder Rechtsangelegenheiten1' im Sinne des Gesetzes 
zur Verhütung von Mißbräuchen auf dem Gebiete der 
Rechtsberatung — 88. Ein Versicherungsträger bedarf 
zur Befriedigung von Ersatzansprüchen eines Fürsorge-
verbandes nach §§ 1531 ff. R V O nicht der Zustimmung 
des Rentenberechtigten — 215. Zulässigkeit der Inan-
spruchnahme einer Versichertenrente durch einen Lan-
desfürsorgeverband als Ersatz für gewähr te Fürsorge-
leistungen — 253. Zur Einräumung verbilligter Pflege-
sätze durch Universi tätskliniken an einzelne Sozial-
versicherungsträger — 282. Verfassungsmäßigkeit des 
§ 368 a Abs. 8 Satz 1 R V O — 349. Verfassungsmäßig-
keit der erschwerenden Voraussetzung der Witwer-
rente gegenüber der Witwenrente in § 43 A V G n. F. — 
351. Verfassungswidrigkeit der erschwerenden Vor-
aussetzung der Witwenrente und des Kinderzuschusses 
in § 44 Abs. 2 A V G n. F. und § 1262 Abs. 5 R V O n. 
F. allein für die Kinder von Ehefrauen — 351. 
24. Kriegsfolgenrecht 
E Verfassungsmäßigkeit des Erlöschens von Ansprüchen 
gegen das Deutsche Reich nach § 1 Abs. 1 des Al lge-
meinen Kriegsfolgengesetzes — 112. 
25. Bürgerl iches Gesetzbuch und Nebengesetze 
E Dingliche Sicherung von Kostenforderungen der Ge-
meinde beim Abschluß eines Vertrags mit dem Grund-
stückseigentümer über die Herstellung einer Anl ie -
gers t raße — 27. § 26 Abs. 2 BGB gilt nicht für die ge-
setzlichen Vertreter öffentlich-rechtlicher Jagdgenos-
senschaften — 58. Zum zivilrechtlichen Charakter des 
Lotterievertrages, wenn der Staat als Lotterieunterneh-
mer auftritt — 382. Erlöschen von Ansprüchen gegen 
einen Sozialhilfeträger auf Erstattung zu Unrecht ein-
behaltener Rentenbeträge (Anwendbarkeit des Art . 
125 AGBGB) — 392. 
B Sachenrecht (Lent-Schwab) — 228. Der Haftpflichtpro-
zeß (Geigei) — 328. Freiwillige Gerichtsbarkeit (Kei-
del) — 363. 
P Aufgabe VI—27 aus der Zweiten jur. Staatsprüfung 
1957/11, II. Abteilung — 291, 325. 
26. Arbeitsrecht einschl ießl ich Arbeitsgerichtsgesetz 
E Notwendigkeit der Neuvereidigung ehrenamtlicher 
Richter nach Beginn einer neuen Amtszeit — 153. 
P Aufgabe VI—27 aus der Zweiten jur, Staatsprüfung 
1957/11, II. Abteilung — 291, 325. 
27. Ziv i lprozeßordnung einschl ießl ich Nebengesetze 
E Streitwertfestsetzung für den Beigeladenen — 57. Be-
rechnung von Rentenansprüchen als „Besorgung frem-
der Rechtsangelegenheiten" im Sinne des Gesetzes 
zur Verhütung von Mißbräuchen auf dem Gebiete der 
Rechtsberatung — 88. Zur Zeugenvernehmung eines 
Gemeinderatsmitgliedes im Prozeß der Gemeinde — 
123. Vorfragenkompetenz der ordentlichen Gerichte 
und gesetzlicher Richter — 280. 
28. Straf- und Strafprozeßrecht e inschl ießl ich Neben-
gesetze (auch Ordnungswidrigkeiten) 
Gegenstand und Träger des Verfassungsschutzes — 65. 
Örtliche Zuständigkeit der Polizei als Helferin der Staats-
anwaltschaft — 179. 
E Durchsuchungsbefehl des Ermittlungsrichters gegen den 
Herausgeber eines Nachrichten-Magazins — 81. Beuge-
haft zur Erzwingung einer Zeugenaussage und Presse-
freiheit — 81. Strafbarkeit des Einstellens von Kraft-
fahrzeugen in Räumen, die leicht brennbare Stoffe ent-
halten — 91. Zur selbständigen Anfechtung eines Er-
öffnungsbeschlusses mit der Verfassungsbeschwerde — 
114. Verfassungswidrigkeit des Ausschlusses eines 
Rechtsanwalts als Verteidiger — 148. Teilnichtigkeit 
des § 66 Abs. 3 O W G — 182. Zur Rechtskraft Wirkung 
einer von einem Strafgericht ve rhäng ten Berufsbe-
schränkung gegen einen Zahnarzt nach § 42 1 StGB — 
186. Zum Grundrecht der Informationsfreiheit bei Un-
tersuchungsgefangenen — 210. Strafbarkeit der Ver-
kehrsunfallflucht (§ 142 StGB) mit dem G G vereinbar 
— 246. Vorfragenkompetenz der ordentlichen Gerichte 
und gesetzlicher Richter — 280. Zulässigkeit der Ver -
fassungsbeschwerde gegen einen richterlichen Vor -
führungsbefehl — 281. 
B Strafrechtliche Nebengesetze, 7. —11. Ergänzungslie-
ferung (Erbs-Kohlhaas) — 96. Strafrechtliche Neben-
gesetze, 12. Ergänzungslieferung (Erbs-Kohlhaas) — 
364. Lexikon des Nebenstrafrechts (Göhler-Budden-
diek-Lenzen) — 364. 
29. Lebensmittelrecht 
B Recht des Lebensmittelgewerbes (Boldt-Saffert) — 396. 
30. Namensrecht 
E Namensänderung gegen den Widerspruch der Ehe-
frau oder Witwe desjenigen, dessen Namen der A n -
tragsteller erhalten soll, widerspricht dem öffentlichen 
Interesse — 56. Zur Frage, unter welchen Vorausset-
zungen die Änderung eines fremdländisch klingenden 
Familiennamens verlangt werden kann — 118. Zur 
Frage, unter welchen Voraussetzungen ausnahms-
weise die Bildung von Doppelnamen zu genehmigen 
ist — 152. Zum unbestimmten Rechtsbegriff des wich-
tigen Grundes im Sinne von § 3 NamensändG — 152. 
Auch bei häufig vorkommenden Namen rechtfertigt 
nur ein wichtiger Grund die Namensände rung — 155. 
31. Vertriebenenrecht 
E Voraussetzungen der Einziehung eines Flüchtl ingsaus-
weises gemäß § 18 B V F G — 52. Zur Frage der beson-
deren Zwangslage infolge politisch bedingter Ableh-
nung eines Studienbewerbers — 54. 
32. G r u n d s t ü c k v e r k e h r s g e s e t z 
B Kommentar zum Grundstückverkehrsgesetz (Lange) — 
128. Grundstückverkehrsgesetz (Fischer) — 128. 
— X X V — 
33. Personenstandsgesetz 
E Zur Naditragung eines sog. Gegenwarts- oder Wis-
senschaftsvermerks in einem abgeschlossenen Sterbe-
bucheintrag — 160. Keine Unrichtigkeit oder Unvol l -
ständigkeit des Eintrags des Sterbefalls im Sterbebuch 
bei Fehlen des Gegenwarts- oder Wissenschaftsver-
merks — 160. 
B Kommentar zum Personenstandsgesetz (Pfeiffer-Strik-
kert) — 95. 
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Für den jungen Juristen 
Hinweis der Schriftleitung: 
Um Platz zur Veröffentlichung der nachstehenden, für 
den juristischen Nachwuchs und die mit seiner Ausbi l -
dung Befaßten bedeutsamen Abhandlung zu gewinnen, 
wird der Abdruck eines Aufgabentextes sowie der Lö-
sungsskizze zur Aufgabe aus dem Gemeinderecht (BayVBl. 
1963, 160) für Heft 7/1962 zurückgestellt. 
Die praktische Ausbildung der Rechtsreferendare in 
der öffentlichen Verwaltung 1) 
Von Prof. Dr. Hans F. Z a c h e r , Saarbrücken 
I. 
Die Ausbildung der Referendare in der Verwaltung ist 
Bestandteil einer Einheitsausbildung. Das ist in Bayern 
so selbstverständlich, daß es gern übersehen wird. Es 
muß jedoch bewußt gemacht werden; denn der Charakter 
der Ausbildung wird dadurch wesentlich bestimmt. Jeder, 
der ein sog. Volljurist werden w i l l , muß nach dem für alle 
juristischen Berufe einheitlichen Studium sich einer Re-
ferendarausbildung unterziehen, die ihn nicht nur zu den 
Justizgerichten und zu Rechtsanwalt und Notar, sondern 
auch zu den Verwal tungsbehörden führt. Andererseits 
muß auch der, der schon nach dem Referendarexamen 
entschlossen ist, sich der Verwaltung zu widmen, diesen 
umfassenden Ausbildungsweg durchschreiten. 
Innerhalb dieser Einheitsausbildung steht die Verwal-
tung im Vergleich zur Justiz — entgegen der weitverbrei-
teten Legende von der Pari tät — an zweiter Stelle. 
Der Referendar tritt zunächst in die Justiz ein. Erst nach 
Abschluß der justizgerichtlichen Ausbildung kommt er 
*) Die nachfolgende Abhandlung ist die ü b e r a r b e i t e t e Fassung eines 
Vortrages, den der Verfasser am 12. November 1962 vor den im 
Dienstbereich der Regierung von Oberbayern mit der Referendar-
ausbildung befaßten Beamten hielt . Sie gibt die wesentlichen Erfah-
rungen und Erkenntnisse wieder, die der Verfasser als Referent für 
die Ausbi ldung der Rechtsreferendare bei der Regierung von Ober-
bayern sammeln konnte. Auf die besonderen Probleme der Arbei ts-
gemeinschaften, die in erster L in ie nur den engeren Kreis der Leiter 
öffentlich-rechtlicher Arbeitsgemeinschaften interessieren können, 
w i r d dabei nicht eingegangen. 
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zur Verwaltung. A m Ende der Verwaltungsausbildung 
steht schon wieder das Gericht, das Verwaltungsgericht. 
Dann kommt der Referendar zum Arbeitsgericht. Daß die 
Arbeitsgerichtsstation organisatorisch der Ausbildung bei 
der öffentlichen Verwaltung zugeordnet wird, ist ein 
Anachronismus, welcher der formalen Pari tät von Justiz 
und Verwaltung bei der Ausbildung dienen soll, aber an 
dem zivilgerichtlichen Charakter der Ausbildung beim 
Arbeitsgericht nichts ändert. Nach dem Arbeitsgericht 
wandert der Referendar auch organisatorisch wieder zur 
Justiz zurück — in die Anwalts- und Notarstation, in 
der er bis zum Ende seiner Ausbildung verbleibt. Der 
Referendar steht also am Anfang und am Ende seiner 
Ausbildung im Bereich der Justiz. 
Prägt die Justiz so die Ausbildung schon der zeitlichen 
Abfolge nach entscheidend, so auch nach der zeitlichquan-
titativen Aufteilung. Zwar stehen 24 Monaten Ausbildung 
unter der Aufsicht des OLG-Präsidenten 18 Monate Aus-
bildung unter der Aufsicht des Regierungspräsidenten ge-
genüber. Aber in diese 18 Monate fallen zwei Monate 
Ausbildung beim Arbeitsgericht. Damit sinkt das Ver-
hältnis von justizieller und Verwaltungsausbildung auf 
26 : 16. Schließlich ist zu berücksichtigen, daß unter diesen 
16 Monaten fünf Monate Ausbildung beim Verwaltungs-
gericht sind. Schlüge man diese noch zu den justiziellen 
und gerichtlichen Ausbildungsstellen, so ergäbe sich ein 
Verhältnis 31 : 11 2). 
Dieses Verhäl tnis wird sich auch nach der angestrebten 
großen Ausbildungsreform nicht entscheidend ändern. 
Wahrscheinlich wird von einer Gesamtausbildung von 
drei Jahren der Verwaltung ein Jahr zugestanden wer-
den. Dabei wird der Landesgesetzgeber die Möglichkeit 
haben, anstelle einer Oberlandesgerichtsstation von drei 
Monaten eine — zur Verwaltungsausbildung hinzutre-
tende — Verwaltungsgerichtsstation von gleicher Dauer 
einzuführen. Auch der Vorrang der Justiz im zeitlichen 
Ablauf wird bleiben. Daß sich die Ausbildung der Refe-
rendare bei den Justizgerichten in besonderer Weise eig-
net, ihn in die praktische Rechtsanwendung einzuführen, 
ist unbestritten. 
Was folgt aus dieser Situation? Die Ausbildung bei der 
Verwaltung muß k o n z e n t r i e r t werden, und zwar i n 
d o p p e l t e r W e i s e . Einerseits der A u s b i l d u n g s -
d i c h t e nach. Schon um des Referendars (aber auch um 
der Staatsfinanzen) willen sollte über der ganzen Ausbi l -
dung das Leitwort stehen: I n t e n s i t ä t s t a t t D a u -
e r . Über den Ausbildungsabschnitt bei der Verwaltung 
muß es noch einmal geschrieben werden — um der Sache 
willen, weil die Intensität die Kürze des Ausbildungsab-
schnittes ausgleichen muß. Andererseits muß die Ausbi l -
dung bei der Verwaltung auch dem G e g e n s t a n d nach 
konzentriert werden: auf das, was der Referendar zwar 
lernen soll, bei der Justiz aber nicht lernen kann, wohl 
dagegen bei der Verwaltung. 
II. 
Auch und gerade die Frage, was der Referendar bei der 
Verwaltung lernen kann und soll, ist entscheidend im 
Zusammenhang der Einheitsausbildung zu sehen. Gewiß 
hat die Verwaltung die Aufgabe, durch die Ausbildung 
der Referendare für den Nachwuchs an Verwaltungsbe-
amten des höheren Dienstes zu sorgen. Doch darf sie die-
sen Zweck nicht einseitig werten. 
Zunächst einmal wäre es utopischer Optimismus anzu-
nehmen, die Verwaltungsausbildung könne im Rahmen 
der Einheitsausbildung jemals gleichsam „fertige" Ver-
waltungsbeamte hervorbringen. Wenn der Adressat der 
Ausbildung nach seinem Examen in die Verwaltung ein-
tritt, muß er immer erst noch dazulernen. 
Sodann aber ist die Verwaltungsausbildung nicht nur 
für den späteren Verwaltungsbeamten gedacht und von 
Nutzen. Vielmehr ist es eines der wichtigsten Motive der 
Einheitsausbildung, daß die Verwaltungsausbildung auch 
für die übrigen juristischen Berufe wesentlich ist. Der 
spätere Richter und Staatsanwalt soll die Belange der 
öffentlichen Verwaltung verstehen lernen, um in Verwal-
tungsfragen sachgerecht urteilen zu können. V o r allem 
in Geschäften der Justizverwaltung wird ihm jede admi-
nistrative Erfahrung nützlich sein. Der spätere Anwalt 
soll seine Kenntnisse vervollkommnen, um seine Man-
dantschaft in Verwaltungsangelegenheiten verantwortlich 
beraten zu können. Entsprechendes gilt vom Notar. Der 
spätere Wirtschafts- und Verbandsjurist braucht wie der 
Anwal t die Kenntnis von Verwaltung und Verwaltungs-
recht, um die ihm über t ragenen Interessen auch in dieser 
Richtung wahren zu können. Darüber hinaus aber wi rd 
ihm die Kenntnis des Wesens bürokratischer Verwal tung 
bei der Bewältigung der privatwirtschaftlichen Organisa-
tions- und Verfahrensprobleme helfen. Spätestens seit 
Max Weber wissen wir doch um die Strukturverwandt-
schaft öffentlicher und privater Bürokratien und V e r -
waltungen, A l l e Vertrautheit der außerhalb der öffentli-
chen Verwaltung tätigen Juristen mit Verwaltung und 
Verwaltungsrecht kommt schließlich der Verwaltung — 
und somit letztlich der Allgemeinheit — wieder zugute, in -
dem sie geeignet ist, die Reibungsverluste bei der Begeg-
nung zwischen Verwaltung und Publikum zu verringern. 
Dabei ist zu beachten, daß es nicht nur darum geht, dem 
späteren Richter, Staatsanwalt, Anwalt, Notar, Wir t -
schaftsjuristen und Verbandsjuristen ein Mindestmaß an 
Sach- und Rechtskunde zu vermitteln. Es geht immer auch 
darum, in das Bewußtsein des Auszubildenden die Über-
zeugung einzupflanzen, daß die Verwaltung sachlich, ob-
jektiv, gerecht, lebensnahe, für das Wohl des Menschen 
und nicht selbstzweckhaft für ihre Existenz als Apparat 
oder eine abstrakte Staatsgewalt arbeitet. Gelingt es der 
Verwaltung, sich bei ihren späteren juristischen Kontakt-
partnern dieses moralische A l i b i zu schaffen, so hat sie 
viel gewonnen. Schafft sie in dem Auszubildenden dage-
gen negative Vorurteile, so kann sie darunter vie l zu lei-
den haben. Zu denken ist dabei nicht zuletzt an die Rich-
ter und Staatsanwälte der ordentlichen Gerichtsbarkeit. 
Wie vie l Ärger bereitet der Verwaltung immer wieder 
ihre — wirkliche oder vermeintliche — Verständnislosig-
keit. Und wieviel von dieser Verständnislosigkeit , soweit 
sie wirklich besteht, wird nicht darauf zurückzuführen 
sein, daß der betreffende Richter oder Staatsanwalt nicht 
etwa keinen Einblick in die Verwaltung bekommen, son-
dern einen schlechten Eindruck von ihr mitgenommen 
hat? 
Indem diese Funktionsbreite und -tiefe der Verwal -
tungsausbildung der Referendare klar gesehen wird, muß 
sie neuen Schwung bekommen. Der ausbildende Verwal -
tungsbeamte sollte den Erfolg seines Wirkens nicht da-
durch bedingt und begrenzt sehen, daß immer nur ein 
kleiner Teil der Referendare später zur Verwaltung zu-
rückkehrt. Er sollte freilich auch nicht nachlassen in dem 
Bewußtsein, gerade auch den Nachwuchs für die innere 
Verwaltung mit heranzubilden. Der Referendar aber soll-
te aufhören, die Verwaltungsausbildung unter dem in-
ferioren Examensaspekt und allenfalls noch im Hinblick 
auf den späteren Eintritt in den Verwaltungsdienst zu 
sehen. Er sollte den allgemeinen Berufs-, ja Lebenswert 
einer positiv wahrgenommenen Verwaltungsausbildung 
begreifen. 
III. 
Die Verwaltungsausbildung wird die Bildungskraft, de-
ren sie fähig ist, jedoch nur dann erweisen, wenn sie das 
Spezifische der Verwaltung hervorhebt. Damit stößt der 
Gang der Gedanken wieder auf das Gebot der Konzen-
tration. 
Hinsichtlich des positiven Wissensstoffes wird hier 
meist wenig gefehlt. Der Referendar wird mit Fragen des 
allgemeinen und besonderen Verwaltungsrechts befaßt. 
Daneben wird mit Recht das Verfassungsrecht besonders 
gepflegt. Das Verfassungsrecht ist zwar nicht weniger 
der Plafond des Zivilrechts als des Verwaltungsrechts. 
Aber es steht einerseits zu Verwaltung und Verwal-
tungsrecht doch in besonderer Beziehung; andererseits 
wird es im Rahmen der Justizausbildung traditionell ver-
nachlässigt. Gesündigt wird in bezug auf die Stoffwahl 
meist nur, indem dem Referendar, der zur Verwaltungs-
behörde kommt, mit Vorliebe schwierige zivilrechtliche 
Fälle in die Hand gedrückt werden, weil er ja das Z i v i l -
recht soviel besser kennt als das Verwaltungsrecht (und 
als der Verwaltungsbeamte?). Hier wird dem Zweck der 
Verwaltungsausbildung direkt zuwidergehandelt. 
V i e l weniger als hinsichtlich des positiven Wissens-
stoffes entspricht die Ausbildung gegenwärt ig dem Gebot 
der Konzentration jedoch hinsichtlich der spezifischen 
Arbeitsweisen. Der Referendar bekommt von seinem 
Ausbilder in der Regel einen oder mehrere Akten, auf 
Grund deren er einen Entscheidungsentwurf fertigen soll. 
8) Zu den vorstehenden Daten s. § 30 J u V A P O i . d. F. der Verordnung 
zur Ände rung der J u V A P O und der D B J u V A P O vom 7. August 1962 
(GVB1. S. 221). 
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Dabei werden fast nie die Vorgänge ausgewählt , die ent-
stehen, wenn die Verwaltung gegenüber einer Vie lzah l 
von Beteiligten soziale Veränderungen ordnend und pla-
nend steuert. Planfeststellungsverfahren, Genehmigungs-
verfahren mit vielen Beteiligten, Verbandsgründungen 
u. ä. bleiben von der Referendarausbildung meist ausge-
spart. Vielmehr werden für den Referendar meist Akten 
ausgewählt , die dadurch zu erledigen sind, daß durch 
Anwendung des Rechts auf vorgetragene und überprüfte 
Sachverhalte nach Maßgabe gestellter Anträge gegen-
über einem oder einigen wenigen Beteiligten entschie-
den wird. Der Referendar tut also weiter, was er schon 
bei der Justiz getan hat. Das mag zum Teil dadurch be-
gründet sein, daß der ohnehin über las te te Ausbildungs-
beamte seine Referendare auf diese Weise am einfach-
sten „still beschäftigen" kann. Tiefer aber greift die Er-
klärung, daß die Ausbildung bei der Justiz zum Leitbild 
der Referendarausbildung insgesamt geworden ist. Die 
Verwaltung hat, seit nach 1945 die Ausbildung des juri-
stischen Nachwuchses für fast ein Jahrzehnt nahezu aus-
schließlich der Justiz zugefallen war, nicht mehr die 
Kraft aufgebracht, das Eigenständige der Referendaraus-
bildung bei der Verwaltung zu integrieren. Das Spezifi-
sche an der Verwaltung ist nicht das prozeßähnliche Er-
kenntnisverfahren. Gewiß muß heute im Zeichen der Fül-
le individueller Freiheits- und Leistungsrechte gegenüber 
dem Staat die Masse der Verwaltungsarbeit auf Verfah-
ren dieser Ar t verwendet werden. Aber im Verhäl tnis 
zur Justiz sind sie der Arbeitsweise nach viel mehr das 
Gemeinsame als das Besondere. Das Spezifische der Ver-
waltung ist das Handeln aus eigener Initiative — anstelle 
des reaktiven Handelns des Richters. Das Spezifische der 
Verwaltung ist ferner die kontinuierliche, umfassende, 
planende und gestaltende Kontrolle des öffentlichen Le-
bens nach Maßgabe und mit den Mitteln des Rechts — 
anstelle des unmittelbar immer nur am Einzelfall anset-
zenden Wirkens des Richters. Um es schlagwortartig aus-
zudrücken: Die unmittelbare Wirksamkeit der Justiz 
ist identisch mit der Summe ihrer Akten; die Wirksam-
keit der Verwaltung muß immer mehr sein als die Sum-
me ihrer Akten. Sie muß darüber hinaus sein ein ständi-
ges übe rdenken und Erörtern der öffentlichen Angele-
genheiten und ein schöpferisches Suchen nach Mitteln 
und Wegen, die Tatsachen mit den öffentlichen Interes-
sen und den Rechtsnormen in Einklang zu bringen und 
zu halten. Im Rahmen der Verwaltungsausbildung muß 
alles getan werden, den Referendar gerade in diese Ei-
gentümlichkeiten einzuweisen. 
IV. 
In die konkreten Zusammenhänge übert ragen bedeutet 
das Folgendes: 
1. Der Schwerpunkt der Verwaltungsausbildung muß 
an der Front der Verwaltung liegen, wo die Verwal-
tungsvorgänge noch ihre Ursprünglichkeit haben und 
nicht, wie zumeist bei der Mittelinstanz, in individualbe-
zogene Rechtsbehelfsverfahren zerfallen sind. M i t Recht 
heißt es deshalb in Nr. 32 Abs. 3 Satz 1 D B J u V A P O : 
„Auf dem Gebiet der inneren Verwaltung steht die Tä-
tigkeit an der Kreisverwal tungsbehörde im Vorder-
grund". Mi t Recht hat deshalb die Verordnung zur Än-
derung der J u V A P O vom 7. August 1962 die durch das 
Deutsche Richtergesetz notwendig gewordene Kürzung 
der Verwaltungsausbildung um einen Monat nicht bei 
den Kreisverwal tungsbehörden, sondern bei der Regie-
rung vorgenommen. Die Referendare sollten darüber hin-
aus vers tärkt auf die Möglichkeit aufmerksam gemacht 
werden, auch die zwei Monate der sog. Wahlstation bei 
Kreisverwaltungsbehörden oder geeigneten kreisangehö-
rigen Gemeinden zu verbringen. Gewiß kann der Refe-
rendar nicht darauf verzichten, seinen Einblick in die 
Verwaltung durch die Tät igkei t bei der Regierung und 
beim Verwaltungsgericht zu ergänzen. Aber der Grund 
für das Vers tändnis der Verwaltung muß bei der Kreis-
verwaltung — und soweit möglich auch bei den Gemein-
den — gelegt werden. 
2. Die typische Referendarausbildung mittels eines A k -
tenfalls ist bei Referendar und Behörde nicht zuletzt des-
halb so beliebt, weil der Referendar zur Behörde nur 
kommt, um den A k t zu holen und wieder abzuliefern. 
Dadurch ontgeht dem Referendar aber gerade der Kontakt 
mit der kontinuierlichen, eigeninitiativen Verwaltungs-
wirksamkeit. Der Referendar soll veranlaßt werden, die 
Verwaltungsarbeit an Ort und Stelle mitzuerleben. Der 
Ausbilder soll ihn gelegentlich in seinem Dienstzimmer 
oder Vorzimmer einen ganzen oder halben Arbeitstag 
miterleben lassen. Der Referendar soll an Sitzungen und 
Besprechungen und am Publikumsverkehr teilnehmen. 
Er soll zu Ortsbesichtigungen mitgenommen werden usw. 
Mi t all dem soll nicht angeregt werden, den Referendar 
an die volle Dienstzeit zu binden. Nur soll der Referen-
dar Einblick bekommen in die kontinuierliche Ganzheit 
des Wirkens des höheren Verwaltungsbeamten s ) . Das ist 
praktisch freilich heute z. T. noch eine unüberwindliche 
Raumfrage. Aber dadurch ändert sich nichts an der prin-
zipiellen Richtigkeit und Notwendigkeit des Geforderten. 
3. Das Bearbeiten von schriftlichen Vorgängen soll 
daneben auch gepflegt werden. Dabei soll aber stärker 
als bisher die laufende Verwaltungsarbeit in den Vorder-
grund treten. A l l z u häufig bekam der Referendar bisher 
den „dicken Schinken", der schon seit Wochen oder Mo-
naten darauf wartete, von jemandem bearbeitet zu wer-
den, der v ie l Zeit hat. Meist hat ihn dann auch der Re-
ferendar nicht wesentlich gefördert, weil ihm die nötige 
methodische Reife fehlte. Der Referendar hat zwar ei-
nige verwaltungsrechtliche Probleme kennengelernt — 
aber oft nur wenig von der Verwaltung. Um die Verwal-
tung kennenzulernen, sollte der Referendar auch einmal 
den Einlauf eines Tages sehen und an seiner (vorläufi-
gen) Erledigung mitwirken. Er sollte einmal ein Gesuch 
oder ein Verfahren sehen, das nicht schon von vorn-
herein in seinen Komplikationen stecken bleibt. Der Refe-
rendar sollte nicht nur den „kranken" Fall sehen, sondern 
auch — ja mehr noch — den „gesunden". 
4. Damit der Referendar die Verwaltungswirklichkeit 
möglichst echt erlebt, sollte keine Scheu getragen werden, 
ihn mit Beamten des gehobenen Dienstes und ihrer Tä-
tigkeit in Berührung zu bringen. Dabei darf jedoch nicht 
vergessen werden, daß der Referendar nicht dahin ausge-
bildet werden soll, diese Tätigkeit selbst auszuüben. Es 
geht auch nicht an, einem Beamten des gehobenen Dien-
stes die Leitung der Ausbildung zu überlassen. 
5. Dem Referendar sollen begrenzte, geeignete Auf-
gaben zur selbsts tändigen Erledigung über t ragen werden. 
Davon geht auf den Referendar ein heilsamer Zwang aus, 
sich mit den anstehenden Problemen verantwortlich zu 
befassen. Er öffnet sich interessierter und bereitwilliger 
der Bildungsmöglichkeit, die ihm die öffentliche Verwal-
tung bietet. Seine berufliche Persönlichkeit kann mit der 
Aufgabe wachsen. Er wird auch für die Verwaltung um 
so mehr Nützliches leisten, je mehr ihn seine Verant-
wortlichkeit dazu anspornt, das „Richtige" mit allen ge-
gebenen Mitteln aufzusuchen. 
6. Schließlich werden alle diese Vorschläge ihren Zweck 
nur oder wenigstens vermehrt dann erreichen, wenn der 
Referendar möglichst lang ein- und demselben Ausbilder 
und Sachgebiet zugeteilt wird. Gewiß soll der Referen-
dar einen Uberblick über die Aufgaben der Beschäfti-
gungsbehörde gewinnen. Im ganzen wird das nur durch 
Einführungsvorträge, Studium des Geschäftsverteilungs-
plans u. ä. bewirkt werden können. Gewiß auch soll der 
Referendar z. B. in den vier Monaten beim Landratsamt 
ein- oder zweimal das Sachgebiet und vielleicht auch den 
Ausbilder wechseln. Aber nicht zu oft. Multum, non mul-
ta! Nur bei möglichster Kontinuität der Ausbildung ist 
zu erwarten, daß der Referendar dem Wesen der Ver-
waltung näher kommt. Andererseits nimmt die Möglich-
keit des Ausbilders, den Referendar individuell zu be-
treuen und zu fördern, mit der Dauer der Zuteilungs-
periode nicht nur proportional, sondern progressiv zu. Die 
Verminderung des Wechsels der auszubildenden Referen-
dare wird auch den Ausbilder entlasten. Schließlich aber 
soll dem Ausbilder die Chance eröffnet werden, durch 
konsequente, individuelle Ausbildung des Referendars 
aus ihm zuletzt einen — bedingt — brauchbaren Mitar-
beiter werden zu lassen; m. a. W . dem Belästigungsef-
fekt, der von der Zuteilung eines Referendars immer aus-
geht, einen bescheidenen Nutzeffekt entgegenwachsen zu 
lassen 4). 
V . 
Nun noch zu zwei Problemen, die aus der Erfahrung 
erwachsen, daß der Mensch, auch und gerade der Referen-
3) S. zu Vorstehendem auch N r . 32 und N r . 34 D B J u V A P O . 
*) Das vers töß t nicht gegen § 29 Abs . 1 J u V A P O . Eine Ausb i ldung , 
die es vermeidet, den Referendar zu lehren, Nützl iches zu leisten, 
w ä r e als „prakt ische und wissenschaftliche Ausbi ldung" sinnlos. 
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dar, meist nichts lernt, was ihm nicht als gelernt abver-
langt wird. 
Der Referendar wird sich um so gieriger auf die Aus-
bildung in der Verwaltung stürzen, je mehr er erwartet, 
daß ihm das, was er dabei lernt, in der Prüfung nützt. 
Das ist bisher nur sehr begrenzt der Fal l . Dem Kandida-
ten werden meist verwaltungsgerichtliche Urteile — 
sehr häufig sogar Berufungsurteile des Verwaltungsge-
richtshofs — abverlangt. Verwal tungsprozeß und materi-
elles Verwaltungsrecht stehen so im Vordergrund. W a -
rum soll sich der Referendar also um Verfahren und For-
men einer rein verwal tungsmäßigen Erledigung küm-
mern? Diesem Mangel muß und wird mehr und mehr da-
durch entgegengewirkt werden, daß Aufgaben gestellt 
werden, die ausschließlich im Bereich der aktiven Ver-
wal tungsbehörden spielen. 
Das zweite Stimulans für den Referendar ist die dienst-
liche Beurteilung. M a n sollte ihre Wirkung nicht unter-
schätzen. Viele Referendare legen großen Wert auf ein 
gutes Zeugnis. Deshalb sollte die Beurteilung möglichst 
eingehend gehalten sein und die gegebene Bewertungs-
skala vol l ausschöpfen. Je intensiver und länger Aus-
bilder und Referendar zusammenarbeiten, desto leichter 
wird jenem diese Aufgabe fallen. 
